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Amtsblatt der Gemeinde Urbach

„Musik am alten Espach“ 

startet wieder mit „Curls and Loss“

Freitag, 13. Juni 2025, 19.30 Uhr, 
Pavillon in der Urbacher Mitte (Friedhofstraße 54) 
Eintritt: frei (um Spenden wird gebeten)

Weitere Infos zum Konzert unter „Termine und Veranstaltungen“
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Notdienste  (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst 
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden 
Öffnungszeiten: Mo. 18 – 22 Uhr, Di. 18 – 22 Uhr, Mi. 14 – 22 Uhr; 
Do. 18 – 22 Uhr, Fr. 14 – 22 Uhr; Sa., So. und Feiertage 8 – 22 Uhr 
Bereitschaftspraxis in Backnang: 
Stuttgarter Str. 107, 71522 Backnang 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 21 Uhr, 
Wochenende und Feiertage 8 – 20 Uhr 

Kinder Bereitschaftspraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 22 Uhr; 
Sa., So. und Feiertage 8 – 20 Uhr 

Augen-Bereitschaftspraxis Stuttgart: 
Bereitschaftspraxis am Katharinenhospital, Kriegsbergstr. 60, 
70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122 
Öffnungszeiten: Fr. 16 – 22 Uhr, Sa., So. und Feiertage 9 – 22 Uhr. 

Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen wird 
zentral über Anrufbeantworter unter folgender Telefon-Nr. be- 
kannt gegeben: (0711) 7877744 

Tierbereitschaftsdienst Rems-Murr: 
07000tiernot (07000 843 76 68) 
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600 

Apotheken Bereitschaftsdienst 
13.06. Hohberg-Apotheke Plüderhausen, Hauptstr. 48, 
 73655 Plüderhausen, 07181 - 8 27 27 
14.06. GeLo-Apotheke Lorch, Maierhofstr. 20, 73547 Lorch, 
  07172 - 1 87 80 80 
15.06. Daimler-Apotheke, Karlstr. 13, 73614 Schorndorf, 
 07181 - 6 12 98 
16.06. Ahorn-Apotheke Rudersberg, Backnanger Str. 17, 
  73635 Rudersberg, 07183 - 76 50 
17.06. Wieslauf-Apotheke Rudersberg, Marktplatz 3, 
 73635 Rudersberg, 07183 - 93 87 70 
18.06. Gaupp‘sche Apotheke Schorndorf, Oberer Marktplatz 1,  
 73614 Schorndorf, 07181 - 93 98 10 
19.06. Bären-Apotheke Grunbach, Bahnhofstr. 25, 
 73630 Remshalden, 07151 - 7 24 84 
Weitere Apotheken im Notdienst finden Sie unter folgender Inter- 
netadresse: https://www.lak-bw.de/service/patient/apotheken- 
notdienst/schnellsuche.html 

Pflegedienst Bethel Welzheim 
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach 
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Heike Schopf 
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Heike Schopf 

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: 
Telefon 07151 501-1657, 
E-Mail:pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag,13.06.2025 
Biotonne, Montag, 16.06.2025 
Gelbe Tonne, Samstag, 14.06.2025 
Wertstoffhof, Freitag, 13.06.2025 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 14.06.2025 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 13.06.2025 von 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr und Samstag, 14.06.2025 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Reisigsammelplatz, Samstag, 21.06.2025 von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei 
Notruf 110 
Revier Schorndorf (0 71 81) 20 40 
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt) (0 71 81) 8 13 44 

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf 112 
Kreiskrankenhaus Schorndorf (0 71 81) 67-0 

Störungsdienste 
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung  0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung 
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung  07151 36971-0
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten) 

Remstalwerk: Wasserwerk  0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen  07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax  0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach 
Zentrale mit Anrufbeantworter  (0 71 81) 80 07-0 
Fax Rathaus Urbach (0 71 81) 80 07-50 
Fax Bauamt, Am Rathaus 1 (0 71 81) 80 07-66 
E-Mail info@urbach.de 
Internet www.urbach.de 
während der üblichen Dienstzeiten 
Bürgermeisterin, Sekretariat (0 71 81) 80 07-11 
Haupt- und Ordnungsamt, 
Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-31 
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-63 
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-21 
Standesamt und Rentenangelegenheiten  (0 71 81) 80 07-34 
Seniorenbeauftragter (0 71 81) 80 07-33 

Servicebüro: Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55 
E-Mail: servicebuero@urbach.de 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Servicebüro 
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr, 
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr, 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung 
Übrige Ämter 
Montag 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung! 
Sprechstunden der Bürgermeisterin 
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11. 

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25 
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de 
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus 

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1  

Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de 
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr, 
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr

www.tiernotdienst-rems-murr.de
https://www.lak-bw.de/service/patient/apotheken-
www.urbach.de
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus
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§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag 
der ordentlichen Erträge von 2.207.050 €

1.2 Gesamtbetrag 
der ordentlichen Aufwendungen von 2.207.050 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 €

1.4 Gesamtbetrag 
der außerordentlichen Erträge von 0 €

1.5 Gesamtbetrag 
der außerordentlichen Aufwendungen von 0 €

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 €

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von 0 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 2.159.550 € 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 1.887.050 € 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 272.500 € 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 0 € 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 1.072.000 € 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss/-bedarf aus Investitions- 
tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 1.072.000 € 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von - 799.500 € 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 1.000.000 € 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 35.500 € 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss/-bedarf aus Finanzie- 
rungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 964.500 € 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finan- 
zierungsmittelbestands, Saldo des 
Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von 165.000 €

§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves- 
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächti- 
gung) wird festgesetzt auf  1.000.000 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein- 
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus- 
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah- 
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt 
auf  1.690.000 €

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
  200.000 €

Urbach aktuell

Vorgezogener Redaktionsschluss  
wegen des Feiertags „Fronleichnam“
In der kommenden Woche KW 25 erscheint das Mitteilungs- 
blatt wegen des Feiertags „Fronleichnam“ bereits mittwochs. 
Deswegen muss der Redaktionsschluss für diese Ausgabe des 
Mitteilungsblatts vorgezogen werden auf Montag, 16. Juni 
2025, 09.00 Uhr. Wir bitten alle Autorinnen und Autoren von 
Texten und Berichten für das Urbacher Mitteilungsblatt, den 
vorgezogenen Redaktionsschluss zu beachten.

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltungsverband  
Plüderhausen-Urbach 

Haushaltssatzung 2025
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Plüderhausen-Urbach hat in der Sitzung am 08.05.2025 die 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen. 
Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis hat mit Erlass vom 02.06.2025 
die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung bestätigt. 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen in Höhe 
von 1.000.000 Euro wird gemäß § 18 des Gesetzes über die kom- 
munale Zusammenarbeit (GKZ) i. V. m. § 87 Abs. 2 Gemeindeord- 
nung (GemO) genehmigt. 
Die Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 1.690.000 Euro 
werden mit 1.040.000 Euro für das Haushaltsjahr 2026 und mit 
650.000 Euro für das Jahr 2027 eingegangen. Gleichzeitig sind 
nach der Finanzplanung in den Haushaltsjahren 2026 und 2027 
Kreditaufnahmen in Höhe von jeweils 500.000 Euro vorgesehen. 
Daher ist ein Betrag in Höhe von 1.000.000 Euro der Verpflich- 
tungsermächtigungen genehmigungspflichtig. Die Genehmigung 
wird gemäß § 18 GKZ i. V. m. § 86 Abs. 4 GemO erteilt. 
Eine Vorwegentscheidung über die Genehmigung der in künftigen 
Jahren konkret vorgesehenen Kreditaufnahmen ist damit nicht 
getroffen. Hierfür ist eine gesonderte Genehmigung erforderlich. 
Weitere Genehmigungen sind nicht zu erteilen. 
Nachstehend wird die Haushaltssatzung 2025 gem. § 4 Abs. 3  
i. V. m. § 81 Abs. 3 GemO öffentlich bekannt gemacht. Gleichzei- 
tig wird darauf hingewiesen, dass die Haushaltssatzung und der 
Haushaltsplan 2025 in der Zeit vom 16.06.2025 bis 26.06.2024 (je 
einschließlich) während der üblichen Dienststunden öffentlich 
ausliegt in
1. Plüderhausen, Rathaus, Am Marktplatz 11, im Flur des 2. OG 

(Bauamt)
2. Urbach, Rathaus, Konrad-Hornschuch-Straße 12, im Flur vor 

Zimmer 208.

HAUSHALTSSATZUNG 
für das 

HAUSHALTSJAHR 2025

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem- 
berg hat die Verbandsversammlung am 08.05.2025 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen:
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§ 5 Umlagen-Festsetzung 
Die Umlagen der Verbandsgemeinden betragen im Haushaltsjahr 
2025:

Plüderhausen 1.055.593 € 
davon im 
Ergebnishaushalt 1.055.593 € 
Finanzhaushalt 0 € 
Urbach 1.044.857 € 
davon im 
Ergebnishaushalt 1.044.857 € 
Finanzhaushalt 0 €

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf- 
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma- 
chung dieser Satzung gegenüber dem Gemeindeverwaltungsver- 
band Plüderhausen-Urbach geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat- 
zung verletzt worden sind.

Plüderhausen/Urbach, den 03.06.2025

gez. 
Benjamin Treiber 
Verbandsvorsitzender

Termine und Veranstaltungen
Konzert „Am alten Espach“ mit „Curls & Loss“
Freitag, 13.06.2025, 19.30 Uhr 
Auch in diesem Sommer setzt das Urbacher Kulturamt in Koope- 
ration mit den Handballerinnen der HSK Urbach-Plüderhausen 
die kleine erfolgreiche Konzertreihe am „alten Espach“ fort. Mit 
„Curls & Loss“ machen Tina Pelz-Frank (Gesang, Gitarre), Dennis 
Metzner und Daniel Noll (Tasten und Gesang) den Auftakt im stim- 
mungsvollen Ambiente in der Urbacher Mitte. Auf der Tribüne am 
ehemaligen Espachsportplatz sitzend werden die Zuhörerinnen 
und Zuhörer nicht nur den Sonnenuntergang erleben können, 
sondern auch Musik der stimmungsvolleren Sorte. 
Mehrstimmiger Gesang, Klavier, Akustikgitarren, untermalt mit 
Cajon, bestimmt das Bühnenbild des Trios. Ihr Repertoire umfasst 
Pop, Country und Rocksongs in gemütlicher und unaufgeregter 
Atmosphäre.

Die Sängerin Tina ist den aufmerksamen Followern der Remstäler 
Musikszenen auch durch ihre Konzerte mit ihrem Papa „Masi“ 
Techet bekannt. Dennis Metzner kennt man unter anderem auch 
als Sänger und Frontman von „Minute Made“ oder „Under Pres- 
sure“. Daniel Noll ist Keyborder bei Minute Made. Als Trio „Curls & 
Loss“ verbindet sie ihre Liebe zu harmonischem Satzgesang mit 
akustischer Instrumentation.

Vor dem Konzert und in der Pause gibt es eine kleine Bewirtung 
mit Getränken und Snacks durch die Handballerinnen der HSK 
Urbach-Plüderhausen. 
Bei schlechtem Wetter fällt das Konzert ersatzlos aus. In Zweifels- 
fällen wird am Veranstaltungstag ein Info-Telefon geschaltet unter 
der Tel. 07181 8007-36.

Vorschau auf die weiteren Termine 2025:
• Freitag, 4. Juli, 19.30 Uhr, „Rusty Rose“  

(Tonia Danese mit Uwe und Martin Lenz)
• Freitag, 8. August, 19.30 Uhr: „Freaking Willow“  

(Katharina Thomä mit Philipp und Alex Mundl)
• Freitag, 5. September, 19.30 Uhr: „Liedermacher Chris“  

(Christoph Jäger mit Sepp Steinkogel)

 
Der Bauernkrieg als Meilenstein  
der Demokratiegeschichte
Zum großen Gedenkjahr des Bauernkriegs hält Dr. Bernd Brey- 
vogel, Leiter des Museums Bauernkrieg in Beutelsbach, am 25. 
Juni, um 19 Uhr, in der Mediathek in Urbach einen Vortrag zum 
Thema 

„Der Bauernkrieg als Meilenstein  
der Demokratiegeschichte“ 

Zu diesem Vortrag lädt der Geschichtsverein Urbach alle Interes- 
sierten sehr herzlich ein. 
Dr. Breyvogel, der ein hervorragender Kenner der Geschichte des 
Bauernkriegs ist, führt in das Thema aus württembergischer und 
regionaler Perspektive ein. Er schildert die Ereignisse in Württem- 
berg, wie sie sich in wenigen Wochen im April und Mai 1525 ver- 
dichteten. Er spricht aber ebenso die Vorläufer des Bauernkriegs 
an, wie auch das regionale und lokale Geschehen im Remstal und 
speziell in Urbach. Einen weiteren Schwerpunkt seines Vortrags 
bildet die zentrale Rolle des Bauernkriegs für die Anfänge der De- 
mokratiegeschichte in Deutschland. 
Der Eintritt ist frei.

 
Flugschrift aus der Zeit des Bauernkriegs über 
die 12 Artikel Foto: Wikipedia
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Über den Referenten: 
Dr. Bernd Breyvogel wurde 1968 in Tübingen geboren. Er stu- 
dierte an der Universität Tübingen Mittelalterliche Geschichte / 
Landesgeschichte und Kunstgeschichte. Nachdem Studium pro- 
movierte er über das Thema Silberbergbau und Silbermünzprä- 
gung am südlichen Oberrhein im Mittelalter (publ. 2003). Von 
2000 bis 2002 absolvierte er am Heimatmuseum Reutlingen ein 
Wissenschaftliches Museumsvolontariat. Danach war er von 
2002 bis 2004 am Hauptstaatsarchiv Stuttgart angestellt, wo er 
sich der Erschließung des Fotoarchivs der Herzöge von Urach 
und einer Ausstellung auf Schloss Lichtenstein widmete. Seit 
2004 ist er Stadtarchivar und Museumsleiter von Weinstadt. Dr. 
Bernd Breyvogel ist Autor zahlreicher landes-, orts- und kunst- 
geschichtlicher Publikationen.

Aktuelles für 
Seniorinnen und Senioren

Sicher im Ort mit dem Rollator unterwegs

Auf regen Zuspruch ist das Angebot des Seniorenrates gestoßen, 
die mobilen Wegbegleiter auf Sicherheit und Fahrtüchtigkeit prü- 
fen zu lassen. Dank der fachkundigen Unterstützung von Oliver 
Cillessen und seinem Team vom Orthopädiezentrum Krüger 
konnten an 22 Rollatoren Bremsen, Schrauben, Sitz und Höhen- 
einstellung auf „Herz und Nieren“ untersucht werden. 
„Rollatoren schaffen Freiheit und ermöglichen Mobilität bei ge- 
sundheitlichen Einschränkungen, deshalb war es uns ein Anliegen, 
dass unsere Senioren sicher in die Sommersaison ‚rollen‘ können“, 
so die Initiatoren dieser dankbar angenommenen Aktion.

Der Seniorenrat informiert

Schwätz-Treff
Der Schwätz-Treff des Seniorenrats 
lädt alle Seniorinnen und Senioren 
nach dem Frühlingsplausch im Mai 
nun wieder am Mittwoch, 18. Juni 
2025, von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
zu einem gemütlichen und interes- 
santen Kaffee-Nachmittag in die Be- 
gegnungsstätte im Schloss Urbach ein. Alle sind herzlich will- 
kommen, die sich gerne mit anderen treffen, in lustiger Runde 
Kaffee trinken und ein kleines Schwätzchen halten wollen. Und da 
wir kurz vor dem Sommer sind, werden sie Interessantes und 
Wichtiges darüber erfahren, wie man am besten der Sommerhitze 
begegnet. 
Wo? Natürlich im Schwätz-Treff, wo denn sonst. Um Kaffee, Bre- 
zeln und Hefekranz kümmert sich der Seniorenrat zusammen mit 
dem Förderverein Urbacher Kranken- und Altenversorgung e. V. 
(FUKA), der den Fahrdienst übernimmt. Also, nichts wie hin! 
Sie sind herzlich eingeladen! 
Und wenn Sie erstmals oder jetzt wieder kommen wollen oder den 
Fahrdienst benötigen, dann melden Sie sich bitte an, damit wir bes- 
ser planen können. Sie können sich in der Zeit von 08.00 Uhr bis 
22.00 Uhr unter folgender Telefonnummer 07181-9937 388 an- 
melden. Bitte sprechen Sie langsam, laut und deutlich Ihren Na- 
men, Ihre Adresse und Ihre Telefonnummer unter der Sie erreichbar 
sind, auf den Anrufbeantworter. Und wenn Sie den Fahrdienst 
brauchen und geholt werden wollen, geben Sie das bitte bei der 
Anmeldung mit an. Der Bürgerbus des FUKA-Fördervereins holt 
Sie ab und bringt Sie wieder nach Hause. 
Seien Sie gespannt, was uns der Nachmittag so alles bescheren wird. 
Wir freuen uns auf Sie!

 
 Foto: HPK
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INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-lesen.de

Veranstaltungskalender für die Woche vom 13. Juni bis 19. Juni 2025
(alle Angaben ohne Gewähr) 

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart

Freitag 13.06.2025 19.30 Uhr Gemeinde – Kulturamt Pavillon 
„Urbacher Mitte II"

Musik am Alten Espach 
– „Curls and Loss" 

Samstag 14.06.2025 17.00 Uhr Baptistengemeinde Gemeindezentrum 
Baptisten Marktweg

Eine-Welt-Café

Sonntag 15.06.2025 14.30 Uhr Baptistengemeinde Gemeindezentrum 
Baptisten Marktweg

Eine-Welt-Café

Donnerstag 19.06.2025 10.30 Uhr Katholische 
Kirchengemeinde

Katholische Kirche 
St. Marien

Eucharistiefeier zum 
Hochfest Fronleichnam

Alles auf einen Blick

www.nussbaum-medien.de
www.gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de
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Neues aus dem Gemeinderat
Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderats am 03.06.2025
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen mit der Darstellung des Sach- 
verhalts und mit dem jeweiligen Beschlussvorschlag der Gemein- 
deverwaltung an den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Urbach www.urbach.de. Klicken Sie 
einfach auf der Startseite unten rechts auf den Link „Gemeinde- 
rat-Online“. Dort sind alle Sitzungen kalendarisch aufgeführt.

TOP 1 – Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
Es wurden keine Fragen gestellt.

TOP 2 – Forsteinrichtung 2025 – 2034 
Die Forsteinrichtung legt die mittelfristige Planung und nachhal- 
tige Bewirtschaftung unserer Wälder fest. Sie umfasst die Erfas- 
sung und Bewertung des aktuellen Waldzustands sowie die Ab- 
leitung von Zielen und Maßnahmen für die nächsten zehn Jahre. 
Der bestehende Forsteinrichtungsplan wird fortgeschrieben. Auf- 
grund der Größe des Gemeindewaldes (95,5 ha) wird auf eine 
umfassende Neuerstellung verzichtet. Der neue Plan, erstellt 
durch den Forsteinrichter des Regierungspräsidiums Freiburg ge- 
meinsam mit unserem Revierförster, wurde in der Gemeinderats- 
sitzung durch Frau Wulfes (Forstamt Landratsamt Rems-Murr- 
Kreis) und Herrn Pfeiffer (Revierförster) kurz vorgestellt. 
Schwerpunkte bilden in der Forsteinrichtung 2025 - 2034 die The- 
men Verjüngung, Jungbestandspflege sowie die geplante Holz- 
nutzung. Die Waldbewirtschaftung im Gemeindewald Urbach soll 
nachhaltig erfolgen, mit dem Ziel eines klimastabilen Waldes, der 
mit den Erholungsanforderungen der Bevölkerung in Einklang ge- 
bracht wird. Ein ausgeglichener Haushalt über die gesamte Forst- 
einrichtungsperiode wird angestrebt. 
Nach einer kurzen Aussprache fasste der Gemeinderat folgenden 
einstimmigen Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Forsteinrichtung für die Jahre 
2025 bis 2034 entsprechend der beigefügten Sitzungsvorlage 
des Forsteinrichters.

TOP 3 – Schaffung weiterer Kinderbetreuungsplätze 
Durch Zuzug junger Familien und steigende Geburtenzahlen hat 
sich der Bedarf an Betreuungsplätzen in Urbach deutlich erhöht. 
Der geplante Neubau am Pestalozziweg sichert lediglich beste- 
hende Plätze, schafft aber keine neuen Ü3-Kapazitäten. Schon 
ab 2027 fehlen voraussichtlich mindestens 37 Plätze, wie eine 
aktuelle Bedarfsanalyse zeigt. Es werden daher zunächst Mög- 
lichkeiten in Betracht gezogen, weitere Plätze für die Kinder über 
3 Jahren zu schaffen. 
Um kurzfristig etwas zu entlasten, soll in der Kita Kunterbunt eine 
befristete Überbelegung beantragt und in der Kita Wiese die Be- 
treuung auf kürzere Zeiten ohne Mittagessen umgestellt werden. 
Außerdem soll das Kinderhaus Drosselweg ab 2026 auch Ganz- 
tagesplätze anbieten. 
Mittelfristig ist jedoch eine Ausweitung des Angebots dringend 
notwendig, um die Qualität der Betreuung sicherzustellen und 
den gesetzlichen Anspruch auf einen Kita-Platz für alle Kinder zu 
erfüllen. Weiteres Argument für die Ausweitung des Angebots ist 
das Ziel, in den Kinderbetreuungseinrichtungen wieder auf die 
Regelbelegung zurückzukehren. Die Überbelegung sei eine 
enorme Herausforderung für das Personal der Einrichtungen, so 
Frau Bieg, insbesondere in Zeiten, in welchen immer mehr Kinder 
erhöhten Förderbedarf haben. 
Ein Gemeinderat brachte weitere Vorschläge ein und gibt der Ver- 
waltung mehrere Punkte zur Prüfung mit auf den Weg. Insbeson- 
dere solle die Maximalbelegung für alle Gruppen überprüft und 
die Bedarfsplanung mit den Nachbarkommunen abgestimmt 
werden. Darüber hinaus sprach er eine mögliche Betriebs-Kita 
von einem Unternehmen an und bat um Überprüfung der Nach- 
nutzung des Alexanderstifts als Kita. 
Das Gremium diskutierte intensiv über die vorgebrachten Punkte. 
Es wurde festgestellt, dass Frau Bieg und die Mitarbeiterinnen 

ihres Sachgebietes alles Mögliche tun, um die Platzkapazität in 
den bestehenden Einrichtungen auszuweiten. So wurden bereits 
im Kinderhaus und in der Kita Kunterbunt die Anzahl an Plätze 
erhöht. 
Bürgermeisterin Fehrlen verwies auf den Bericht von J+J Plan- 
conzept aus der letzten Gemeinderatssitzung und betonte, dass 
unabhängig von der aktuell steigenden Anzahl an Kindern mittel- 
fristig Bedarf für drei Gruppen besteht, nicht als zusätzliche Grup- 
pen, sondern als Ersatz für Einrichtungen, die laut des Berichts 
entweder nicht mehr sanierungswürdig sind (Kita Maiergarten) 
oder unwirtschaftlich betrieben werden (1-gruppige Einrichtung, 
Schloss Kindergarten). 
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss:
1. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Vorschlag für eine Betreu- 

ungsgruppe für 3- bis 6-Jährige (Ü3) für das Kindergartenjahr 
2026/2027 sowie für den zeitnahen Ausbau einer zweiten Ü3- 
Gruppe zu erarbeiten (Standort, Konzeption, Zeitplan) und weitere 
Schritte mit dem Gemeinderat abzustimmen.

2. Der Gemeinderat beschließt, für die Kita Kunterbunt zum Kinder- 
gartenjahr 2025/2026 eine Überbelegung von zwei Plätzen beim 
KVJS zu beantragen.

3. Der Gemeinderat beschließt, im Kinderhaus Drosselweg zum 
01.09.2026 für die Betreuung der 3- bis 6-Jährigen neben den 
bestehenden verlängerten Öffnungszeiten auch ganztägige Be- 
treuungszeiten einzuführen.

4. Der Gemeinderat beschließt, in der Kita Wiese zum 01.09.2027 
die Betreuungszeiten von bisher ganztägige auf verlängerte Öff- 
nungszeiten umzustellen.

TOP 4 – Beauftragung Mobiles Hochwasserschutzsystem - 
„Doppelkammerschlauch“ 
Um sich kurzfristig gegen Hochwasser und Starkregen besser 
abzusichern, hat die Gemeinde gemeinsam mit der Freiwilligen 
Feuerwehr ein mobiles Schutzsystem ausgewählt: das Doppel- 
kammer-Schlauchsystem. Dieses lässt sich schnell und mit we- 
nig Personal aufstellen, ist platzsparend zu lagern und vergleichs- 
weise günstig. 
Getestet wurde das System bereits gemeinsam mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Urbach mit positivem Ergebnis. Vorgesehen ist eine 
Stauhöhe von 55 cm, um auch größeren Wassermengen standzu- 
halten. Die Lieferung umfasst insgesamt 1.300 m Schlauchmaterial 
inklusive Übungsschläuchen und Zubehör. So kann im Ernstfall vor 
allem der Bereich zwischen Friedhofstraße, Hauptstraße und Bach- 
straße gezielt geschützt werden. 
In der Beratung beantwortete Herr F. Weißert Fragen zur Funktion, 
zur Lagerung, Wiederverwendbarkeit, zur Reinigung und zur Halt- 
barkeit. 
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt, die Gemein- 
deverwaltung zu ermächtigen, das mobile Hochwasserschutz- 
system: „Doppelkammerschlauch“ (Stauhöhe = 55 cm) der Firma 
Öko-Tec. Umweltschutzsysteme GmbH zu erwerben.

TOP 5 – Jahresbauarbeiten 2025-2026, Vergabe 
Der Jahresbau 2025/2026 wurde nach Rücksprache mit der Ge- 
meindeprüfanstalt neu ausgeschrieben. Dabei wurden einheitli- 
che Preise vorgegeben und eine Staffelung der Abrechnungs- 
summen ermöglicht, um Verzögerungen zu vermeiden. 
Zur Submission am 13.05.2025 gingen drei Angebote ein. Den 
Zuschlag erhält die Firma Hortus GmbH & Co. KG aus Lorch- 
Weitmars mit einem Angebotspreis von 313.028,18 € brutto. Da- 
mit liegt ihr Angebot rund 3 % über den vorgegebenen Einheits- 
preisen, ist jedoch deutlich günstiger als die Mitbewerber. Die 
Vergabe wird von der Gemeindeverwaltung und dem Ingenieur- 
büro Riker & Rebmann empfohlen. 
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach erteilt der Firma Hortus 
GmbH & Co. KG aus Lorch-Weitmars den Auftrag für den Jahres- 
bau 2025/2026. Die Gemeindeverwaltung wird bevollmächtig, die 
Jahrestiefbauarbeiten für den Zeitraum vom 01.07.2025 bis 
31.12.2026 mit einer Gesamtauftragssumme von 313.028,18 € 
brutto zu beauftragen.

www.urbach.de
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TOP 6 – Verpachtung von Verkehrsflächen 
Die Gemeinde hat weitere Flächen im Gebiet „Auf der Au“ erwor- 
ben, die als öffentliche Verkehrsflächen vorgesehen sind. Diese 
sichert sich die Gemeinde meist zu 25 % des Bodenrichtwerts, 
um die Infrastruktur später auszubauen. 
Der Ausbau der Steinbeisstraße wurde bisher von der Wasen- 
straße bis zum Bahnhof realisiert. Eine Verlängerung Richtung 
Plüderhausen, als Entlastungsstraße, ist im Flächennutzungsplan 
angedacht, konkrete Pläne gibt es aber noch nicht. Die Umset- 
zung wird laut Bürgermeisterin Fehrlen durch mehrere Faktoren 
erschwert. So würden durch das Vorhaben Flachlandmähwiesen 
gekreuzt, für die ein Ausgleich geschaffen werden müsse, mit 
steigendem Verkehr würde unter Umständen eine Unterführung 
unter den Bahngleisen notwendig und Fördermittel würden auch 
nicht in Aussicht gestellt, da das Regierungspräsidium die B 29 
als Umgehungsstraße für die Gemeinde Urbach ansieht. 
Auch ein Ausbau der Wiesenstraße ist derzeit nicht geplant. 
Bis zur Umsetzung empfiehlt die Verwaltung, die Fortsetzung der 
Steinbeisstraße zurückzustellen und die Flächen vorübergehend 
privat zu verpachten. 
Der Gemeinderat beriet über den Sachverhalt. Von einem Teil des 
Gremiums wurde vorgetragen, dass sie eine andere Nutzungs- 
möglichkeit bevorzugen würden, wie beispielsweise die Erstel- 
lung einer Freiflächenphotovoltaik-Anlage. 
Der Gemeinderat fasste folgenden mehrheitlichen Beschluss:
1. Die Planungen zur Fortführung der Steinbeisstraße als öffentliche 

Entlastungsstraße Richtung Plüderhausen werden zurückgestellt.
2. Die Gemeindeverwaltung wird ermächtigt, die im Bebauungsplan 

Nr. 6 „Auf der Au Teilabschnitt I B“ vorgesehenen Verkehrsflächen 
zu verpachten, soweit sie nicht der Öffentlichkeit gewidmet sind.

TOP 7 – Vergabe Zentrifuge – GVV 
Die im April 2024 im Gemeinderat behandelte Maßnahme wurde 
beschränkt ausgeschrieben. Drei Firmen wurden zur Abgabe von 
Angeboten aufgefordert. 
Die Angebotssumme der Firma Flottweg SE liegt 5 % unter dem 
veranschlagten Kostenanschlag für 2024/2025. Die Verwaltung 
empfiehlt die Vergabe an den günstigsten Bieter. 
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach stimmt zu, dass der 
Gemeindeverwaltungsverband Plüderhausen-Urbach die aus- 
geschriebene Maschinen- und Elektrotechnik sowie den Rohr- 
leitungsbau für die Erneuerung der Zentrifuge auf der Sammel- 
kläranlage Urbach vergibt an die Flottweg SE aus Vilsbiburg für 
505.339,45 € brutto. 
Die Vertretungen der Gemeinde Urbach in der Verbandsver- 
sammlung werden ermächtigt, diese Vergabe nachträglich zu ge- 
nehmigen.

TOP 8 – Freiflächen PV – Änderung Regionalplan 
Der Verband Region Stuttgart plant Änderungen im Regionalplan 
zur Ausweisung von Vorbehaltsgebieten und zur Öffnung von 
Grünzügen für Freiflächen-Photovoltaikanlagen. Die Gemeinde 
Urbach hatte keine Einwände, bat jedoch zu prüfen, ob entlang 
der B 29 Vorbehaltsgebiete ausgewiesen und Freiflächen-Photo- 
voltaik auf Flachlandmähwiesen zugelassen werden können. 
Die aktuelle Teilfortschreibung bestätigt: Freiflächen-Photovoltaik 
auf Flachlandmähwiesen ist nicht zulässig. Das Vorbehaltsgebiet 
RMK-PV-02 auf Urbacher Gemarkung bleibt unverändert. 
Die Verwaltung regt an, erneut die Ausweisung von Vorbehalts- 
gebieten entlang der B 29 (außerhalb von FFH-Mähwiesen) zu 
prüfen. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach nahm den Entwurf zur 
Teilfortschreibung des Regionalplans für die Region Stuttgart zur 
Festlegung von Vorbehaltsgebieten und Öffnung der Regionalen 
Grünzüge für Freiflächen-Photovoltaikanlagen (2. Offenlage) zur 
Kenntnis. Es wurde angeregt zu prüfen, ob entlang der Kraftfahr- 
straße B 29 und im Bereich von Auffahrten außerhalb von FFH- 
Mähwiesen Vorbehaltsgebiete ausgewiesen werden können.

TOP 9 – Anfragen an die Verwaltung / Verschiedenes
9.1 Fußverkehrscheck 
Bürgermeisterin Fehrlen informierte, dass die Gemeinde in das För- 
derprogramm des Landes aufgenommen wurde. Ziel sei es, die 
Gemeinde attraktiv für den Fußverkehr zu machen. Das Projekt 
steht in diesem Jahr unter dem Motto „Räumt die Gehwege frei“. 
Um die Wünsche und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger zu 
berücksichtigen, seien zwei Informations- und Diskussionsveran- 
staltungen geplant. Eine davon soll noch vor der Sommerpause 
stattfinden. Außerdem finden zwei Begehungen mit interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern statt. Dabei soll gemeinsam herausge- 
funden werden, wo es vor Ort Verbesserungsbedarf gibt. Zu den 
Terminen wird jeweils öffentlich eingeladen. 
9.2 Glasfaserausbau in Urbach – aktueller Stand 
Die Gemeinde Urbach sowie andere Kommunen im Remstal arbei- 
ten mit der Firma UGG bei der Umsetzung des Glasfaserausbaus 
zusammen. In einer Videokonferenz wurde mitgeteilt, dass die 
UGG den ursprünglichen Zeitplan leider nicht einhalten kann. 
Grund dafür ist die Übernahme und Fusion mit einem anderen Un- 
ternehmen, weshalb die Projekte für 2025 neu priorisiert werden. 
Die UGG betonte jedoch, dass weiterhin großes Interesse an ei- 
nem Ausbau in der Gemeinde besteht. Eine Rückmeldung von 
UGG wird bis Ende des Jahres erwartet. Die Gemeinde wird die 
Bürgerinnen und Bürger über alle weiteren Entwicklungen infor- 
mieren. 
9.3 Leserbrief vom 03.06.2025 in der Schorndorfer Zeitung 
Am 03.06.2025 wurde ein Leserbrief von einer Bürgerin der Ge- 
meinde in der Zeitung veröffentlicht. Die darin geäußerten An- 
schuldigungen sind nicht korrekt. Die Gemeinde Urbach verzich- 
tet auf eine Gegendarstellung. 
Das Thema wurde der betroffenen Person bereits mehrfach er- 
läutert: Zuständig für fließenden Verkehr und Geschwindigkeits- 
messungen ist nicht die Gemeinde, sondern das Landratsamt. 
Die Gemeinde hat keinen Einfluss darauf, wann und wo Blitzer 
aufgestellt werden. 
9.4 Montage und Inbetriebnahme von Sirenen 
Ab der Kalenderwoche 23 soll mit der Montage der angeschafften 
Sirenen im Gemeindegebiet begonnen werden. 
9.5 Reinigung Kleidung Bauhof 
Im Herbst 2024 hat sich der Gemeinderat gegen den Vorschlag 
der Verwaltung, Mietkleidung für die Mitarbeitenden des Bauhofs 
anzuschaffen, ausgesprochen. Nun wurden alternative Lösungen 
gesucht. Die Entscheidung fiel auf die Beauftragung eines Textil- 
reinigungsunternehmens (Sauberland), mit dem auch bereits die 
Feuerwehr zusammenarbeitet. Die Kleidung wird wöchentlich ab- 
geholt und nach der Reinigung wieder zurückgebracht. 
In diesem Zusammenhang hat ein Gemeinderat den Antrag ge- 
stellt, dass ein Rahmenvertrag für einheitliche Bauhofkleidung ab- 
geschlossen wird. 
Der Gemeinderat stimmte dem Antrag mit einer Enthaltung zu.

Neues aus dem Rathaus

Rathaus und andere Gemeindeeinrichtungen 
bleiben am Brückentag, Freitag, 20. Juni 
geschlossen
Am Freitag, 20. Juni, am Tag nach dem Feiertag „Fronleich- 
nam“, haben die Gemeindeverwaltung und andere öffentli- 
che Einrichtungen der Gemeinde wie die Mediathek aus- 
nahmsweise nicht geöffnet. Das Rathausteam ist am Montag, 
23. Juni wieder wie gewohnt zu den üblichen Öffnungszeiten 
von 14.00 bis 18.00 Uhr wieder für die Belange der Bevölke- 
rung da. Das Servicebüro öffnet bereits um 8.00 Uhr seine 
Pforten und schließt montags erst um 19.00 Uhr.
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Energiemanagement für Urbach:  
Marc Süss nimmt seine Arbeit auf
Seit Anfang Juni ist Marc Süss als Energiemanager der Gemeinde 
Urbach im Einsatz. Die neu geschaffene Vollzeitstelle wird über 
drei Jahre hinweg durch Fördermittel des Bundes im Rahmen der 
Nationalen Klimaschutzinitiative und des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Klimaschutz finanziert. Bereits vor zweieinhalb 
Jahren hatte die Gemeindeverwaltung die entsprechenden Mittel 
beantragt. Mit dem Zuwendungsbescheid vom 12. Februar 2025 
(Förderkennzeichen 67K24437) konnte das Projekt nun offiziell 
starten.

Im Mittelpunkt steht die Einführung eines kommunalen Energie- 
managementsystems, das dabei helfen soll, Energieverbräuche 
systematisch zu erfassen, Einsparpotenziale zu identifizieren und 
den Energieeinsatz in den gemeindeeigenen Liegenschaften effi- 
zienter zu gestalten. Neben der Finanzierung der Stelle ermöglicht 
die Förderung auch die Anschaffung moderner Messtechnik, 
Sensorik sowie spezieller Software zur Energieauswertung. 
Marc Süss war zuvor in der freien Wirtschaft tätig, insbesondere 
in der Unternehmensberatung und im Bereich Photovoltaik. Nun 
bringt er seine Fachkenntnisse in die kommunale Arbeit ein. Die 
Projektstelle ist direkt der Bürgermeisterin zugeordnet und arbei- 
tet in enger Abstimmung mit dem Ortsbauamt. Zu den Aufgaben 
gehören unter anderem die Erhebung und Auswertung von Ener- 
giedaten, die Weiterentwicklung des kommunalen Energiema- 
nagements, die transparente Aufbereitung von Ergebnissen so- 
wie von Handlungsempfehlungen nach innen und außen. 
Die Gemeinde Urbach geht damit einen weiteren Schritt in Rich- 
tung eines wirtschaftlicheren und ressourcenschonenderen Um- 
gangs mit Energie – ganz im Sinne einer verantwortungsbewuss- 
ten, nachhaltigen kommunalen Haushaltsführung. 
Marc Süss ist erreichbar per E-Mail an suess@urbach.de oder 
telefonisch unter 07181 / 8007-12.

Neu bei der Urbacher Ortspolizeibehörde: 
Vincenzo Formaro
Seit Anfang des Monats hat der gemeindliche Vollzugsdienst 
(kurz: GVD) Verstärkung bekommen. Vincenzo Formaro heißt der 
neue Mitarbeiter, der künftig im Ort unterwegs sein wird, um nach 
dem Rechten zu sehen. Dabei wird er nicht nur „Strafzettel“ an 
Parksünder verteilen, sondern sich im Rahmen seiner rechtlichen 

Kompetenzen insbesondere auch um die kleinen und großen Sor- 
gen und Nöte der Bürgerschaft kümmern, seien es nun wu- 
chernde Hecken am Gehweg, Müll, Lärm, ungepflegte Grundstü- 
cke im Außenbereich, Überwachung der Räum- und Streupflicht, 
Absicherung von Veranstaltungen, Überwachung von Baustellen- 
beschilderungen/-absicherungen und, und, und. 
Diese Aufgaben nimmt er in Vollzeit wahr, zusammen mit seiner 
Kollegin Hanife Özhan, die allerdings nur eine 50-%-Stelle hat, 
und Michael Hari, dessen Arbeitsschwerpunkt künftig mehr bei 
Katastrophenschutz und anderen administrativen Aufgaben im 
Ordnungs- und Verkehrswesen liegen wird. 
Zu erreichen ist der GVD am besten per E-Mail unter ordnungs- 
amt@urbach.de, in dringenden Fällen auch telefonisch über den 
Leiter des Ordnungsamts, Achim Grockenberger, Tel. 8007-36. 
Wie sein Name verrät, hat Vincenzo Formaro italienische Wurzeln, 
ist aber in Stetten im Remstal aufgewachsen und deshalb des 
„Schwäbischen“ durchaus mächtig. Der neue Vollzugsbediens- 
tete, wie die amtsdeutsche Bezeichung für den kommunalen Ord- 
nungshüter lautet, versteht sich selbst als kommunikativer 
Mensch, der sich freut, mit den Urbacherinnen und Urbachern ins 
Gespräch zu kommen und verspricht, für deren Anliegen ein offe- 
nes Ohr zu haben.

 
Vincenzo Formaro ist der Neue bei der Urbacher Ortspolizeibe- 
hörde.

Vincenzo Formaro ist (fast) 37 Jahre alt und hat in seiner bisheri- 
gen beruflichen Laufbahn bereits Erfahrungen im kommunalen 
Vollzugsdienst und im Sicherheitsbereich sammeln können. Er 
lebt mit seiner Frau in Korb und engagiert sich in seiner Freizeit als 
Trainer im Jugendfußball und bei den Pfadfindern. 
Die gesamte Rathaus-Mannschaft heißt ihn herzlich im Team will- 
kommen und wünscht ihm allseits ein glückliches Händchen im 
Umgang mit den Urbacherinnen und Urbachern!

Das Remstalwerk informiert
REMSTALWERK-Büro  
bleibt am 20.06.25 geschlossen
Das REMSTALWERK bleibt am Freitag, dem 20. Juni 2025 ge- 
schlossen (Tag nach Fronleichnam). Ab Montag, dem 23. Juni 
2025, sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da: 
Montag bis Donnerstag:  08:00 - 17:00 Uhr, 
Freitag:    08:00 - 12:30 Uhr
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Viele Informationen erhalten Sie auch auf unserer Webseite unter 
www.remstalwerk.de. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis. Ihr REMSTALWERK

Umwelt und Entsorgung

Sperrmüllbörse „Zu verschenken“
Gegenstand    Telefonnr.
Größere Menge Eindünstgläser (0,5 und 1,0 Liter)  408830

Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben:

• 1 Tretroller
• mehrere Spielbälle für Kinder

Diese können vom Verlierer im Servicebüro während den Öff- 
nungszeiten abgeholt werden.

Stellenangebote

 

 

Zum 1. September 2025 bieten wir eine  
FSJ-Stelle in unserem Jugendhaus an. 

Wir suchen Dich!! 

Hast Du Fragen? 
Dann melde Dich gerne bei  
Dominic Eigner  
Leiter des Jugendhauses  
Tel. 0162 2164980  
Mail: eigner@urbach.de 

 Wir freuen uns auf Dich?  
Bewirb Dich auf unserer Homepage 
www.Urbach.de / Rathaus / Stellenangebote / Rathaus / Stellenangebote

 
Aktuelles aus der Mediathek

Kindermedienflohmarkt am Sonntag, 6. Juli - 
Wer möchte mitmachen?
Am Sonntag, dem 6. Juli 2025, findet der Kindermitmachgottes- 
dienst unter dem Motto „Gott schreibt Geschichte mit Dir“ in und 
um die Afrakirche statt. Es handelt sich um eine gemeinsame Ver- 
anstaltung der Evangelischen Kirche und der Mediathek, bei der 
es auch einen Kindermedienflohmarkt im Freien, neben der Kir- 
che, geben wird. Familien, die Interesse an einem Verkaufsstand 
haben (Deckenflohmarkt), melden sich bitte in der Mediathek an. 
Verkauft werden können Bücher, Hörspiele, Filme und Gesell- 
schaftsspiele für Kinder. Bei schlechtem Wetter gibt es eine Aus- 
weichmöglichkeit ins Gemeindehaus. Wir freuen uns auf Ihre Be- 
teiligung!

Lesetipps aus dem Urbacher Literaturkreis
Der Urbacher Literaturkreis trifft sich regelmäßig ca. einmal im 
Monat im Lesecafé der Mediathek und tauscht sich über einen 
Roman aus, der zuvor von allen Teilnehmer*innen ausgewählt und 
gelesen wurde. Geleitet wird die Gruppe von der Mediatheksmit- 
arbeiterin Brigitta Kämpfe, die hier eine kleine Auswahl an Lese- 
tipps gibt: 
In DIE ENKELIN von Bernhard Schlink 
geht es nicht nur um eine Ost-West-Lie- 
besgeschichte, sondern auch um Ge- 
fühle des Fremdseins und Nicht-Dazu- 
gehörens, um lange gehegte Ge- 
heimnisse und nicht zuletzt um die 
Frage, wie viel Verantwortung und wel- 
che Rechte sich aus (Bluts)-Verwandt- 
schaft ergeben. Die in Schlinks bekannt 
nüchternem Stil erzählte Geschichte 
gewinnt zunehmend an Dynamik und 
beschreibt neben dem Leben in der 
DDR und später im westlichen Deutsch- 
land die Ideologie und Lebensweise der 
Völkischen Siedler im Osten und wie 
nahezu unmöglich es ist, aus dieser 
Zwangsgemeinschaft auszubrechen. 
Viel Stoff zum Nachdenken! 
Auch der autobiografische Roman 
MAMELEBEN von Michel Bergmann 
(Zitat in SWR1 LEUTE: „Das Buch hat 
mich dazu gebracht, über meine Mut- 
ter nachzudenken“) beinhaltet mehrere Themen: An erster Stelle 
die Frage, wie das Mutter-Sohn-Verhältnis geworden wäre, wäre 
Charlotte nicht den schrecklichen Verbrechen der Nazis ausge- 
setzt gewesen; unvorstellbares Leid hat die Mutter hart und kalt 
werden lassen, was das Verhältnis zu ihrem einzigen Sohn, der in 
vielerlei Hinsicht nicht ihren Erwartungen entsprach, belastet hat. 
Zitat von Rachel Salamander: „An den Gräbern der Eltern weinen 
die Kinder um die in sie gesetzten Hoffnungen“. Michel Bergmann 
hat das Buch über 20 Jahre nach dem Tod seiner Mutter ge- 
schrieben. Außerdem geht es um die Fragen: Haben wir aus der 
Vergangenheit gelernt? Ist ein Verzeihen möglich? Und wie wirken 
sich die erlittenen Traumata mit dem heutigen Wissen auf dem 
Gebiet der Epigenetik auf die nachfolgenden Generationen aus? 
Charlotte selbst konnte niemandem verzeihen: „Verzeihen kön- 
nen nur die Toten“, sagte sie immer. 
In Kristine Bilkaus HALBINSEL geht es ebenso um eine Mutter- 
Kind-Beziehung und um die Erwartungen, die damit verknüpft 
sind. Erst als die Tochter einen sicheren und gut bezahlten Job 
hinwirft, was der Mutter völlig unverständlich ist, wird dieser die 
Kette klar: Aus ihrer jahrelangen und entbehrungsreichen Für- 
sorge erwuchs Hoffnung und Hoffnung verwandelte sich in Er- 
wartungen. Und wehe, diese werden nicht erfüllt! Erst als sie in 
langen Gesprächen die Hintergründe erfährt, die Ernüchterung 
ihrer Tochter, dass der Job, den sie voller Euphorie angenommen 
hat, nichts damit zu tun hat, Umweltprobleme zu verringern, son- 
dern nur die egoistischen Interessen von selbst ernannten „Wohl- 
tätern“ unterstützt, die rücksichtslos gegenüber Schwächeren so 
genannte Umweltprojekte verkaufen und daran noch viel verdie- 
nen, nähern sich die beiden wieder an. 
Alle Romane sind im Bestand der Mediathek und stehen zum 
Ausleihen bereit.

Mediathek geschlossen  
am Freitag, dem 20. Juni
Die Mediathek bleibt am Brückentag, Freitag, den 20. Juni, ge- 
schlossen. Wir bitten unsere Leserinnen und Leser um Beachtung 
und Verständnis. Sollten Sie Medien zurückgeben wollen, können 
Sie diese in die Rückgabeklappe links neben der Eingangstür ein- 
werfen (bitte keine Tonies und Spiele). Ansonsten ist die Media- 
thek in den Pfingstferien zu den gewohnten Zeiten geöffnet! 
Das Mediatheksteam wünscht allen einen schönen Feiertag!

 
„Die Enkelin“ von Bern- 
hard Schlink hat den 
Teilnehmer/-innen des 
Urbacher Literaturkrei- 
ses gut gefallen.  
 Foto: Kämpfe

www.remstalwerk.de
www.Urbach.de
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Aus den Kindergärten

Schloss-Kindergarten

Was war alles los im Schloss-Kindergarten?
In den letzten Wochen war wieder einiges los im Schloss-Kinder- 
garten. Begonnen hat alles mit dem Tanz um den Maibaum in der 
Urbacher Mitte. Der Marienkäfertanz und auch das Frühlingslied 
waren richtige Hits im Kindergarten, die die Kinder immer wieder 
anstimmten und gerne sangen.

 
Letzten Dienstag führte uns unser Weg wieder in die Urbacher 
Mitte, dieses Mal zum M1. Hier durfte sich jedes Kind von dem 
Gutschein, den wir als Belohnung für unseren Maibaumtanz ge- 
schenkt bekommen haben, eine Kugel Eis aussuchen. Es hat al- 
len Kindern sehr gut geschmeckt. 

Vielen Dank dafür! Nach der Stärkung ging es noch auf den Spiel- 
platz und dann mit dem Bus wieder zurück zum Kindergarten.

 
 Fotos: Schloss-Kiga 

Zwei Tage später führte uns unser Weg in unsere unmittelbare 
Nachbarschaft zu einem Besuch ins Alexanderstift. Die Lieddar- 
bietung und der Tanz vom Maibaumfest zauberten den Bewoh- 
nern das ein oder andere Lächeln ins Gesicht. Die Kinder sahen in 
ihren Marienkäferkostümen sehr hübsch aus und die Senioren 
haben die Käfer auch gleich erkannt. Zum Abschluss sangen wir 
gemeinsam das traditionelle Lied: Alle Vögel sind schon da! 
Auch hier erhielten die Kinder ein kleines Dankeschön und die 
Einladung, bald wieder vorbeizukommen.

Die Schulen informieren

Weiterführende Schulen

Local Hero AG des GFII. unterstützt Digital-Café 
Wäschenbeuren
Die Local Heroes des Gymnasiums Friedrich II. Lorch waren wie- 
der als Experten in Sachen „Digitale Endgeräte“ unterwegs und 
erklärten den Besucherinnen und Besuchern des Digital-Cafés in 
Wäschenbeuren die verschiedenen Raffinessen rund um das 
Thema Smartphone. 
Die Verantwortlichen des Quartiersmanagement freuten sich sehr, 
dass die Schülerinnen und Schüler nach ihrem langen Schultag 
mit viel Geduld bei ihrem Einsatz dabei waren und die vielen Fra- 
gen beantworteten.

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst 
15. Juni: Marc Vogelsang

Im Mai war bei der Jugendfeuerwehr Urbach einiges los 
Am Samstag, dem 10. Mai, nahmen wir an einem Wettkampf der 
Jugendfeuerwehr Althütte statt. Dieser fand im Rahmen derer Ju- 
biläum, dem 55-jährigen Bestehen der Jugendfeuerwehr Althütte, 
statt. Hier konnten wir von insgesamt 24 Gruppen einen hervor- 
ragenden 3. Platz erreichen. 
Eine Woche später, vom 16. Mai auf den 17. Mai, war im Urbacher 
Feuerwehr-Gerätehaus einiges los. 23 Mitglieder der Jugendfeu- 
erwehr Urbach hatten sich hier häuslich eingerichtet, um gemein- 
sam die 24-Stunden-Übung zu bewältigen. Hierbei ging es da- 
rum, 24 Stunden wie ein Mitglied der Berufsfeuerwehr zu 
durchleben. Es gab einen geplanten Tagesablauf, aber wie das 
bei den Feuerwehrleuten so ist, wurde dieser Ablauf hin und wie- 
der von Einsätzen unterbrochen, welche die Jugendlichen dann 
bewältigen mussten. Die Einsätze umfassten viele Themenge- 
biete, zum Beispiel Technische Hilfeleistung, Personensuche mit 
Erster Hilfe, Brandeinsätze und Fehlalarmierungen. 
Im Rahmen dieses Tages hatten wir auch einen Rettungswagen 
zu Besuch, welcher uns ausgiebig gezeigt und erklärt wurde. 
Die Jugendlichen konnten vieles aus diesem Tag und dieser Blau- 
lichtfraktion mitnehmen. Ein großer Dank gilt hier den beiden Mit- 
arbeitern des Rettungsdienstes Schorndorf!
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Auch ein Rettungswagen war zu Besuch und gab einen Einblick in 
die Arbeit des Rettungsdienstes Foto: V. Hurlebaus

Es standen neben den Feuerwehr-Aspekten auch die Kamerad- 
schaftspflege und der Spaß im Vordergrund. Wir haben abends 
das Spiel „Der große Preis“ mit Feuerwehrthemen gespielt und 
hatten zwei Tischtennisplatten organisiert, an denen wir alle ge- 
meinsam reichlichen Spaß hatten. 
Die Abschlussübung fand am Samstag an der Atriumschule in 
Urbach statt. Es handelte sich um einen Großbrand mit verletzten 
Personen. Die Jugendlichen hatten auch diesen Einsatz mit Bra- 
vour gemeistert und sich sehr gefreut, hier vielen Eltern und ande- 
ren interessierten Bewohnern zu zeigen, was sie können. 
Ein großes Dankeschön geht an die Eltern für das Vertrauen und 
die Unterstützung. Ebenso gilt ein besonderer Dank auch dem 
Küchenteam, dem Organisationsteam und auch dem Betreuer- 
team, denn ohne diese Mannschaft wäre das gesamte Event gar 
nicht möglich gewesen.

 
In diesem Rahmen gilt auch ein großer Dank der Flaschnerei-Sani- 
tär Härer, welche uns hier auf ein Eis in das M1 einlud. Vielen Dank 
hierfür! Foto: V. Hurlebaus

 
 Foto: V. Hurlebaus

Am folgenden Wochenende fand wieder ein Wettkampf statt, an 
dem wir teilnahmen. Es handelte sich hierbei um die jährliche 
Kreisjugendfeuerwehr-Challenge, welche dieses Jahr in Schwaik- 
heim stattfand. Bei diesem Event konnten wir aus 36 Mannschaf- 
ten einen tollen 17. Platz erreichen! 
Wir als Betreuerteam sind sehr stolz auf die Leistung unserer Ju- 
gendlichen und hatten bei all diesen Aktivitäten besonders viel 
Spaß und konnten den guten Teamzusammenhalt spüren!

Deutsches Rotes Kreuz

DRK Seniorengymnastik

 

 

 

Bleiben Sie fit bis ins hohe Alter – mit 
der DRK Seniorengymnastik! 
 

Die DRK-Seniorengymnastik hält geistig fit, trainiert das 
Orientierungsvermögen und kann helfen, Stürze zu vermeiden. 
Es werden alle Körperpartien angesprochen und der 
Stoffwechsel wird angeregt. Die regelmäßige Bewegung kräftig 
die Muskulatur und trägt dazu bei, die im Alter so wichtige 
Mobilität möglichst lange zu erhalten. 

Zudem macht Bewegung in der Gruppe einfach richtig viel 
Spaß! 

Besondere Voraussetzungen oder Kenntnisse sind nicht 
notwendig, auf bereits bestehende körperliche 
Einschränkungen oder Vorerkrankungen wird Rücksicht 
genommen. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei 

Henriette Seitz, Telefon 0 71 81 – 8 14 00. 

Also runter vom Sofa und ab zur DRK Seniorengymnastik! 

 
 
 Foto: Henriette Seitz

Die Kirchen berichten

Vorgezogener Redaktionsschluss  
wegen des Feiertags „Fronleichnam“
In der kommenden Woche KW 25 erscheint das Mitteilungs- 
blatt wegen des Feiertags „Fronleichnam“ bereits mittwochs. 
Deswegen muss der Redaktionsschluss für diese Ausgabe des 
Mitteilungsblatts vorgezogen werden auf Montag, 16. Juni 
2025, 09.00 Uhr. Wir bitten alle Autorinnen und Autoren von 
Texten und Berichten für das Urbacher Mitteilungsblatt, den 
vorgezogenen Redaktionsschluss zu beachten.
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Donnerstag, 12.06.2025 
20:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus 
 Posaunenchor-Probe

Sonntag, 15.06.2025 
10:00 Uhr  Margaretenkirche Plüderhausen 
  Gemeinsamer Gottesdienst mit allen drei Kirchen- 

gemeinden: 
 Urbach, Plüderhausen, Walkersbach 
 Pfarrer Thomas Scheiner

Montag, 16.06.2025 
20:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus 
 Kirchenchorprobe Frauen

Dienstag, 17.06.2025 
08:30 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus 
 Kirche.Körperarbeit.Meditation 
 (siehe Artikel unten)

Mittwoch, 18.06.2025 
09:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus 
 Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow

Sonntag, 22.06.2025 
09:00 Uhr  Afrakirche 
 Gottesdienst mit Pfarrer Walz

Prüfungssegen 
Am 19. Mai 25 kamen einige Schülerinnen und Schüler der Atri- 
umschule, bei denen die Abschlussprüfungen bevorstanden in 
die Afrakirche. Mit den Religionslehrern Frau Ruof und Herrn 
Hahn und Pfarrerin Melchionda wurden Lieder gesungen und eine 
kurze Andacht gefeiert. Gott freut sich über uns – wenn uns Dinge 
gut gelingen, aber auch wenn es mal nicht klappt.

 
Prüfungssegen Foto: Ev. Kirchengemeinde

Popup Church Pflanzaktion 
Leuchtend blühen sie, die Sonnenblumen aus Pfeifenputzern wel- 
che wir bei der letzten Popup Church gebastelt haben. (Erinnert ihr 
euch? Wir trafen uns bereit zum 4. Mal in der „Schöpfungsreihe“, 
diesmal zum Thema „Pflanzen“ und hörten die Geschichte vom 
„Vierfachen Acker“.) Im Tontopf selbst haben wir Minisonnenblu- 
men gepflanzt. Unsere strecken schon die ersten grünen Blätter 
raus. Und bei euch? Bestimmt ist es bald so weit und die „kleinen 
Sonnen blühen“. Sie sollen euch das Warten verkürzen bis es im 
Oktober weiter geht mit der nächsten Popup Church an der Afra- 
kirche! 
Wir freuen uns schon!

 
Popup Church „Pflanzen“ Foto: Ev. Kirchengemeinde

Haushaltsplan 2025 
Der Haushaltsplan wurde vom Kirchengemeinderat festgestellt 
und liegt vom 23.06.25 bis zum 09.07.25 zur Einsichtnahme, wäh- 
rend den Öffnungszeiten im Evangelischen Gemeindebüro aus.

Redaktionsschluss Gemeindebrief: 16.06.2025 
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Ev. Kirchengemeinde, 
der nächste Gemeindebrief, welcher im Juli erscheint, steht schon 
in den Startlöchern. 
Aktuelles aus Ihrer Gruppe oder Ihrem Kreis für die Monate 
August bis Oktober benötigen wir bis 16. Juni 2025, bitte an: 
Gemeindebuero.urbach@elkw.de. 
Das Redaktionsteam hat sich entschlossen, auf Rückblicke zu 
verzichten, dafür soll Platz sein für aktuelle und zukünftige Ange- 
bote aus den Gruppen und Kreisen. Gerne darf der Info auch ein 
Bild hinzugefügt werden. Bitte beachten Sie dazu den Redakti- 
onsschluss. Dieser ist am 16. Juni 2025.

Kirche.Körperarbeit.Meditation 
Durch Bewegung und Meditation in Berührung kommen. 
Mit Freude und Neugier, sich auf etwas Neues einlassen. 
Kirche, Körperarbeit und Meditation können auf verschiedene 
Weise miteinander verbunden sein. Wie, das erleben Menschen 
ganz unterschiedlich. Der einen ist das Meditative sehr wichtig. 
Die Kirche kann ein Ort dafür sein. Den anderen inspiriert eher das 
Erleben des eigenen Körpers und seiner Ausdrucksmöglichkei- 
ten. Die Ev. Kirchengemeinde Urbach hat ein Angebot geschaf- 
fen, bei dem beides zum Tragen kommt, Bewegung und Medita- 
tion. Willkommen sind alle, mit oder ohne Erfahrung. Nötig sind: 
eine rutschfeste Unterlage (Matte) für Körperübungen und ggf. 
eine Sitzhilfe für die Meditation.
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Kirche.Körperarbeit.Meditation findet im Johannes-Brenz-Ge- 
meindehaus, Kirchgasse 5, 73660 Urbach statt, jeweils von 
08:30 Uhr bis 09:30 Uhr an folgenden Tagen 
17. / 24. Juni
01. / 8. Juli 
05. / 12. / 19. / 26. August
2. / 9. September 
Veranstalter ist die Ev. Kirchengemeinde Urbach. Wir freuen uns 
über einen freiwilligen Betrag für das Angebot. Kirche.Körperar- 
beit.Meditation ist befristet und endet im September 2025. Durch 
die Stunde der Körperarbeit und Meditation führen Burkhard Na- 
gel und Jürgen Hieber.

Geöffnete Kirche 
Die Afrakirche ist jeden Montag von 8 Uhr bis 10 Uhr geöffnet. 
Wer Stille sucht, kann den Kirchenraum für sich persönlich nut- 
zen. Stille hat eine beruhigende und heilende Kraft. Einfach da 
sein dürfen, ohne etwas leisten und machen zu müssen. Niemand 
will etwas von einem, nicht einmal man selbst. Wer ein Gespräch 
sucht, findet in dieser Zeit der geöffneten Kirche eine Ansprech- 
partnerin oder einen Ansprechpartner vor Ort. Nutzen Sie die 
Möglichkeit, die Kirche auch außerhalb der Gottesdienste zu be- 
suchen.

Wir freuen uns über Unterstützung! 
Auf der Homepage der Kirchengemeinde ist immer was los. 
Damit alles immer auf dem neuesten Stand ist, benötigen wir Un- 
terstützung (Zeitaufwand max. 1-2 h pro Woche). Aufgaben sind: 
Termine und Anzeigen aktualisieren. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen/wenn du dich angespro- 
chen fühlst, Lust und Zeit für unsere Kirchengemeinde aufzu- 
bringen, dann freuen wir uns über eine Nachricht unter: 
gemeindebuero.urbach@elkw.de

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat): 
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467 
Frau Michalsky oder Frau Pelz sind im Gemeindebüro für Sie da: 
Dienstag, Donnerstag  10:00 – 12:00 Uhr 
Mittwochnachmittag  14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag   10:00 – 12:00 Uhr 
Das Gemeindebüro ist an folgenden Tagen geschlossen: 
Freitag, 13.06.2025 
Freitag, 20.06.2025 
Schreiben Sie uns gerne eine E-Mail unter: 
gemeindebuero.urbach@elkw.de 
Tel. 07181 81467 (Gemeindebüro) 
Tel. 07181 885797 (Pfarrer Stahl)

Evangelische Pfarrämter 
Geschäftsführung: 
Pfarrer Johannes Stahl 
Kirchgasse 4, 73660 Urbach 
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de 
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de 
Schwerpunkt Kinder und Familien: 
Pfarrerin Regina Melchionda 
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach 
Tel. 07181 81700 
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de 
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de

Pfarrer Stahl studiert bis 20.07.2025 im Sommer-Semester in 
Greifswald. 
Die Vertretung bei Beerdigungen liegt von April bis Juli beim 
Pfarramt Plüderhausen (Pfarrer Dirk Walz, 07181 81366), die ge- 
schäftsführenden Aufgaben übernehmen die gewählte Vorsit- 
zende Frau Sonia Heinrich und Pfarrer Thomas Scheiner. Für alle 
Fragen ist wie gewohnt das Gemeindebüro in der Kirchgasse 4 
Ihre erste Anlaufstelle.

Der Segen des Herrn allein macht reich, und nichts tut eigene 
Mühe hinzu. 
(Sprüche 10, 22)

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Freitag, 13.06. 
10:30 Uhr Andacht im Alexanderstift in Urbach

Sonntag, 15.06. – Hochfest Dreifaltigkeitssonntag 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Urbach 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen

Dienstag, 17.06. 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet in Plüderhausen 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen

Mittwoch, 18.06. 
15:00 Uhr  Blumenteppich legen mit den Kindern für Fron- 

leichnam, Kirche St. Marien Urbach 
Kein Rosenkranzgebet, keine Eucharistiefeier in Urbach

Donnerstag, 19.06. – Hochfest Fronleichnam 
10:30 Uhr  Eucharistiefeier zum Hochfest für die Seelsorge- 

einheit, Kirche St. Marien Urbach 
 Bei schönem Wetter auf dem Kirchenvorplatz. 
  Anschließend Weißwurstfrühstück und Kaffee- 

nachmittag im Gemeindehaus St. Marien.

Freitag, 20.06. 
10:30 Uhr Andacht im Alexanderstift in Urbach

Samstag, 21.06. 
14:00 Uhr  Nachtreffen der Erstkommunionkinder, 
 Vorplatz der Kirche in Urbach

Sonntag, 22.06. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen, 
 anschließend Kirchenführung in der Herz-Jesu Kirche 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Urbach 
11:45 Uhr Tauffeier für Lino Rube in Urbach

Pfarrer: Martin Saur, Tel: 07181-7069950 martin.saur@drs.de 
Diakon: Michael Hentschel, Tel.: 81215 
michael.hentschel@drs.de 
Referentin f. Kinder- u. Familienarbeit: 
Martina Eisenmann, Tel.: 015560056241, 
martina.eisenmann@drs.de 
Sprechstunde in Urbach: donnerstags 09:00-12:00 Uhr 
Kirchenpflege: Jutta Baur, stmarien.urbach@nbk.drs.de

Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros: 
Montag 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen 
Dienstag 12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen 
 18.00 – 19.00 Uhr Urbach 
Mittwoch 09.00 – 11.00 Uhr Urbach 
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr Urbach 
 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen 
Urbach: 07181-81928, Plüderhausen: 07181-81221 
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de
Am Donnerstag, dem 12. Juni, ist Frau Eisenmann im Büro 
nicht anwesend. 
Am Mittwoch, dem 18. Juni, ist das Pfarrbüro in Urbach am 
Vormittag nicht besetzt.

Fronleichnam in der Seelsorgeeinheit 
Die Eucharistiefeier zum Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
feiern wir in diesem Jahr für die Seelsorgeeinheit am 19. Juni auf 
dem Vorplatz der Kirche St. Marien in Urbach. Beginn ist um 
10:30 Uhr. (Bei Regen in der Kirche.) 
Herzlichen Dank an den evangelischen Posaunenchor, der das 
Fest in ökumenischer Verbundenheit mitgestaltet.

www.urbach-evangelisch.de
www.urbach-evangelisch.de
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Nach dem Gottesdienst an Fronleichnam sind alle herzlich zum 
Weißwurstessen in das Gemeindehaus eingeladen. 
Der Frauentreff bewirtet uns wieder mit Kaffee und Kuchen.

Blumenspenden für Fronleichnam 
Damit wir dieses Jahr für den Fronleichnamsgottesdienst wieder 
Blumenteppiche legen können, sind wir auf Ihre Blumenspenden 
angewiesen. 
Wir freuen uns über jede Art von Blumen, Blütenblättern, grüne 
Blätter usw. 
Diese Blumenspenden können Sie am Mittwoch, 18. Juni, bis 
12:00 Uhr in der Kirche in Urbach ablegen. 
Zum Vorbereiten der Blumenteppiche treffen wir uns am Mitt- 
woch ab 14:00 Uhr in der Kirche St. Marien. Helfende Hände sind 
herzlich willkommen!

Neue Kirchenpflegerin in Urbach

 
 Foto: Kath. Kirchengemeinde Urbach

Am 10. April wählte der Kirchengemeinderat Frau Jutta Baur für 
drei Jahre zur neuen Kirchenpflegerin. 
In der Sitzung am vergangenen Donnerstag wurde Frau Baur nun 
von Pfarrer Martin Saur entsprechend der Kirchengemeindeord- 
nung für ihren Dienst verpflichtet und mit einem Blumenstrauß 
herzlich begrüßt. 
Die Kirchengemeinde wünscht Frau Baur viel Erfolg und Freude 
bei ihrer Arbeit und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit.

Kirchenführungen in der Herz Jesu Kirche Plüderhausen. 
Kirchen sind sichtbares Zeichen von Glauben in unseren Gemein- 
den. Aber die Bedeutung der Räume, ihrer zahlreichen Symbole 
und ihr historischer Ursprung sind uns oftmals jedoch nicht gänz- 
lich im Bewusstsein. Vielen Menschen sind gerade diese Räume 
inzwischen auch fremd geworden. Der Kreis der katholischen Er- 
wachsenenbildung Plüderhausen möchte wieder alle Interessier- 
ten zu zwei thematischen Kirchenführungen in unserer Kirche ein- 
laden. 
Die erste Kirchenführung wird am 22.06.2025 anschließend an 
den Gottesdienst um 09:00 Uhr und die zweite anschließend an 
den Vorabendgottesdienst um 18:00 Uhr am Samstag, 
05.07.2025, in unserer Kirche stattfinden. Auch dieses Mal wird 
Kirchenführer und Architekt Herr Otto Schießl seine ausgearbei- 
tete Geschichte unserer Kirche in drei Themenbereichen uns nä- 
herbringen. Wir laden alle Interessierten und Neugierigen dazu 
ganz herzlich ein. 
KEB Team/Stephan Schlappa

Fronleichnam – Kinder legen einen Blumenteppich 
Im Mittelpunkt dieses Festes steht der Leib Christi in Form der 
geweihten Hostie. Das Fest wird auch als Fest katholischer Glau- 
bensfreude bezeichnet. 
Um diese Glaubensfreude zu verdeutlichen, ist es zur Tradition 
geworden, bunte Blumenteppiche zu legen. Dies wollen wir auch 
dieses Jahr tun. 
Wir laden alle Erstkommunionkinder, ihre Geschwister und 
Freunde und alle anderen Kinder, die Spaß daran haben, herzlich 
zum Legen eines bunten Blumenteppichs ein. 
Wir treffen uns am Mittwoch, 18. Juni, um 15 Uhr in der Kirche 
St. Marien. 
Dort legen wir den Blumenteppich für den Gottesdienst am Don- 
nerstag. Der Fronleichnamsgottesdienst findet statt am: 
Donnerstag, 19. Juni, 10:30 Uhr in St. Marien, Urbach. 
Alle Erstkommunionkinder sind herzlich eingeladen, sich noch ein- 
mal ihr Erstkommunionsgewand anzuziehen, sich an die Erstkom- 
munion bewusst zu erinnern und dieses besondere Fest mitzufei- 
ern. Nach dem Gottesdienst ist durch ein Weißwurstfrühstück 
sowie später Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl gesorgt.

Neuapostolische Kirche

Termine unserer Kirche ab 12. Juni 2025

Donnerstag, 12. Juni 2025 
20.00 Uhr Teilnahme am Gottesdienst in Welzheim

Sonntag, 15. Juni 2025 
09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 18. Juni 2025 
20.00 Uhr Gottesdienst in allen Gemeinden

Donnerstag, 19. Juni 2025 (Fronleichnam) 
keine Gottesdienste

Vorschau:

Sonntag, 22. Juni 2025 
09.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 24. Juni 2025 
20.00 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 25. Juni 2025 
20.00 Uhr Gottesdienst mit Apostel Keck

Freitag, 27. Juni 2025 
Probenwochende SJT-Chor und -Orchester in der Kirche in Fell- 
bach (bis 29.06.25) 
Großputz in der Kirche in Urbach

Samstag, 28. Juni 2025 
09.00 Uhr  Großputz in der Kirche in Urbach 
Reli-Freizeit in Remshalden

Kontaktadressen: 
www.nak-schwaebisch-gmuend.de 
www.nak-sued.de 
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940

DENKE AN DIE UMWELT! 
Wirf nichts auf Straßen und Plätze, benutze den Mülleimer

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

Wirf nichts auf Straßen und Plätze,

www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
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WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT.

 
 Foto: ch_pixabay 

Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:

Donnerstag, 12. Juni 
16.30 Uhr  Treffpunkt Bibel

Freitag, 13. Juni 
19.15 Uhr  Badminton, Wittumhalle 
20.30 Uhr  Fußball, Treffpunkt: Wittumhalle

Samstag, 14. Juni
17.00 Uhr  Eine-Welt-Café*

Sonntag, 15. Juni 
10.00 Uhr  Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst 
14.30 Uhr  Eine-Welt-Café*

Donnerstag, 19. Juni
16.30 Uhr  Treffpunkt Bibel

„Eine-Welt-Café“-Saison 2025

 
 Foto: BU

*mehr Informationen zum Eine-Welt-Café: 
www.baptisten-urbach.de/gottesdienste-veranstaltungen

Pastor 
Jan Vossloh, Tel. 07181 85219 und 0176 82 11 76 51 
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de 
Jugendreferent 
Hauke Grüssing, Tel. 0174 96 85 922 
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de 
Gemeindezentrum 
Anschrift: Gartenstraße 20, 73660 Urbach 
Weitere Informationen finden Sie in unserer App, Download per 
QR-Code (s. u.) oder unter www.baptisten-urbach.de

Gottesdienste auch im Livestream auf unserem YT-Kanal: 
youtube.com/baptisten-urbach

Baptisten Urbach – seit 1879

 
 Foto: BU

Bibelvers der Woche: 
„Seid wachsam und steht fest im Glauben! Seid entschlossen 
und stark!“ 
1. Kor. 16:13

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 13.06.2025 
15.00 - 17.00 Uhr Begegnungscafé Life 
  Ein entspannter Auftakt ins Wochenende 

bei Kaffee, Tee und Kuchen. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch – ob für eine kurze Auszeit 
oder den ganzen Nachmittag, Sie sind bei 
uns herzlich willkommen! 

17.30 - 19.30 Uhr Ukrainischer Cafétreff 
  Herzliche Einladung zu unserem ukraini- 

schen Gemeinschaftsabend im Begeg- 
nungscafe!

Samstag, 14.06.2025 
19.00 Uhr New Generation Youth 
  Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jah- 

ren. Infos: Elias Knospe (Tel. 0157-373 470 13)

Sonntag, 15.06.2025 
10.00 Uhr Gottesdienst 
  Parallel zum Gottesdienst gibt es ein alters- 

gemäßes Kinderprogramm. Gäste sind im- 
mer herzlich willkommen!

Dienstag, 17.06.2025
09.30 Uhr  Krabbelgruppe
19.30 Uhr  Gebetsabend

Weitere Infos über uns,  
unsere Veranstaltungen und Hauskreise: 
Homepage www.czlife.de 
Büro: 07181 995971 (AB – wir rufen zurück).

enliven. Urbach 
Freie evangelische GemeindeFreie evangelische Gemeinde

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 15.06.2025 
10.30 Uhr Gottesdienst in der Auerbachhalle

Sonntag, 22.06.2025 
Ladies-Picknick

Sonntag, 29.06.2025 
10.30 Uhr Gottesdienst in der Auerbachhalle

 
 Foto: CZ Life

www.baptisten-urbach.de/gottesdienste-veranstaltungen
www.baptisten-urbach.de
www.czlife.de
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Kinderaktionstag 
Am 04.07. findet unser nächster Kinderaktionstag statt. Hier geht 
es um das Thema Wasser und natürlich um ganz viel Spiel und 
Spaß! Sei dabei und lade deine Freunde mit ein.

Unsere Gottesdienste 
Für alle Kinder haben wir parallel zu unseren Gottesdiensten ein 
schönes Kinderprogramm vorbereitet. Wir freuen uns auf euch!

Jugend 
Unsere Enliven-Youth trifft sich 1x im Monat.

Für Kinder und Jugendliche 
Du hast Lust auf spannende Abenteuer in der Natur, tolle Freund- 
schaften und unvergessliche Erlebnisse? Dann bist du bei unse- 
ren Royal Rangers genau richtig! 
Gemeinsam wird entdeckt, wie der Glaube uns stärkt und leitet – 
sowohl in der Natur als auch im Alltag. 
Unsere Ranger treffen sich immer samstags von 10 bis 12 Uhr auf 
der Rangerwiese in Urbach.

Kleingruppen 
Du möchtest auch unter der Woche gute Impulse und Gemein- 
schaft erleben? Dann laden wir dich herzlich zu unseren Klein- 
gruppen ein.

Infos, Kontakt und Termine findet ihr auch auf: 
www.enliven.de

Die Vereine berichten

Vorgezogener Redaktionsschluss  
wegen des Feiertags „Fronleichnam“
In der kommenden Woche KW 25 erscheint das Mitteilungs- 
blatt wegen des Feiertags „Fronleichnam“ bereits mittwochs. 
Deswegen muss der Redaktionsschluss für diese Ausgabe des 
Mitteilungsblatts vorgezogen werden auf Montag, 16. Juni 
2025, 09.00 Uhr. Wir bitten alle Autorinnen und Autoren von 
Texten und Berichten für das Urbacher Mitteilungsblatt, den 
vorgezogenen Redaktionsschluss zu beachten.

SC URBACH

Einladung Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung des SC Urbach am Freitag, den  
4. Juli 2025 um 20.00 Uhr in der Vereinsgaststätte „SC-Treff“, 
Linsenbergweg 6 in 73660 Urbach, laden wir alle Mitglieder recht 
herzlich ein.

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung 2025
1.  Begrüßung
2.  Jahresbericht des Vorstandes
3.  Ehrungen
4.  Berichte der Abteilungsleiter (siehe SC-Aktuell)
5.  Kassenbericht
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastungen
8.  Wahlen
9.  Bestätigung der Abteilungsleiter
10.  Abstimmung über Beitragserhöhung
11.  Einführung eines Jugendschutzkonzeptes
12.  Satzungsänderungen
13.  Anträge der Mitglieder
14.  Verschiedenes

Zu Top 10:
Vorschlag zur Beitragserhöhung ab 01.01.2026, 
Achtung: Korrektur!

Beitragserhöhung zum 01.01.2026

Beitragsart Aktueller 
Jahres- 
beitrag

Erhöhung 
monatlich

Neuer 
Jahres- 
beitrag

Kinder, Schüler, 
Studenten, 
Azubis:

45,00 € 1,00 € 57,00 €

Erwachsene: 85,00 € 1,00 € 97,00 €

Rentner (neu ab 
65 Jahren):

55,00 € 1,00 € 67,00 €

Familie: 145,00 € 2,00 € 169,00 €

Familie Rentner: 95,00 € 2,00 € 119,00 €

Bildungskarten-
inhaber:

regulärer 
Beitrag

regulärer 
Beitrag

Schüler und Studenten bis 27 Jahre

Zu Top 12: Satzungsänderungen 
Ergänzung unter § 1 Nr. 3 der Satzung 
Bisherige Fassung: 
Der Verein setzt sich zur Aufgabe, nach dem Grundgesetz der 
Freiwilligkeit und unter Ausschluss von parteipolitischen, rassi- 
schen und konfessionellen Gesichtspunkten der Gesundheit der 
Allgemeinheit, insbesondere der Jugend zu dienen. 
Neue Fassung: 
Der Verein setzt sich zur Aufgabe, nach dem Grundgesetz der 
Freiwilligkeit und unter Ausschluss von parteipolitischen, rassi- 
schen und konfessionellen Gesichtspunkten der Gesundheit der 
Allgemeinheit, insbesondere der Jugend zu dienen. 
Der Verein verurteilt jegliche Form von Gewalt, unabhängig da- 
von, ob sie körperlicher, seelischer oder sexualisierter Art ist. Der 
Verein, seine Mitglieder und Mitarbeiter bekennen sich zu den 
Grundsätzen eines umfassenden Kinder- und Jugendschutzes 
auf Grundlage der geltenden Gesetze und treten für die Integrität, 
die körperliche sowie seelische Unversehrtheit und Selbstbestim- 
mung der anvertrauten Kinder und Jugendlichen ein.

Anträge zur Hauptversammlung können schriftlich mit Begrün- 
dung bis zum 27. Juni 2025 an die Vorstandschaft Thomas  
Artmann oder Petra Danner gerichtet werden.

Abteilung Fußball

Meister: SC Urbach nach 20 Jahren wieder  
in der Bezirksliga!
Der SCU steigt in die Bezirksliga auf – nach einem Herzschlag- 
Finale, das spannender kaum hätte sein können. 
Ausgangslage: Spannung bis zur letzten Sekunde: 
Vor dem letzten Spieltag lag unser SC Urbach zwei Punkte hinter 
Spitzenreiter Anagennisis Schorndorf. Nur mit Schützenhilfe vom 
VfR Birkmannsweiler – und einem eigenen Sieg – konnte die 
Rückkehr in die Bezirksliga gelingen. Gleichzeitig wartete mit dem 
FSV Waiblingen II kein geringerer Gegner als der Tabellendritte, 
der selbst noch Chancen auf den Aufstieg hatte. 
Frühe Führung – und ein Auf und Ab der Gefühle: 
Urbach startete furios: Bereits in der 4. Minute erzielte Kevin Ren- 
ner die Führung. Doch in der 40. Minute glich Waiblingen aus – 
nur zwei Minuten später stellte Hannes Wahl den alten Abstand 
wieder her: 2:1!

www.enliven.de


 17

Donnerstag, 12. Juni 2025 Urbacher Mitteilungen Nummer 24

In der 63. Minute der erneute Rückschlag – der FSV glich wieder 
aus. Doch dann die erlösende Nachricht aus Schorndorf: Birk- 
mannsweiler führt 2:1! Urbach musste jetzt alles geben. 
Als der Waiblinger Kapitän zehn Minuten vor Schluss Gelb-Rot 
sah, witterte Urbach seine Chance. In der 85. Minute wurde Tobia 
Portolano im Strafraum gefoult – er trat selbst an und verwandelte 
souverän zum 3:2! 
Der Wahnsinn nimmt seinen Lauf: 
Doch Waiblingen gab sich nicht geschlagen: In der 88. Minute fiel 
der erneute Ausgleich. Jetzt war alles offen – Waiblingen wollte 
mehr, öffnete die Defensive, Urbach kam zu Chancen, vergab je- 
doch mehrfach. 
Dann: 9 Minuten Nachspielzeit. Die Nerven lagen blank – und Ur- 
bach bewies wahre Meister-Mentalität. In der 98. Minute traf Se- 
bastian Härer zum umjubelten 4:3-Siegtreffer! 
Der Blick nach Schorndorf – und dann der Jubel! 
Doch noch war nichts entschieden. In Schorndorf lief die Partie 
weiter. Handys wurden gezückt, Kontakte aktiviert – Zittern bis 
zur letzten Sekunde. 
Dann die Erlösung: Schlusspfiff in Schorndorf, Birkmannsweiler 
gewinnt 2:1! Der SC Urbach ist Meister der Kreisliga A1 und steigt 
nach 20 Jahren wieder in die Bezirksliga auf! 
Danke an alle Unterstützer! 
Ein riesiges Dankeschön geht an VfR Birkmannsweiler – ihr habt 
Geschichte mitgeschrieben! 
Ebenfalls bedanken wir uns bei allen Fans, die dieses Spiel zu ei- 
nem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben – und bei unseren 
treuen Partnern: 
Sanitär Härer, Zimmerei Ricker, Allianz Generalvertretung 
Gölzer & Mattana, Steffen Vögele – Personal-Trainer & Ge- 
sundheitscoach sowie Stay Healthy! 
Danke für eure Unterstützung! Gemeinsam sind wir der SCU! 
SC Urbach: Sebastian Schumacher, Alexander König, Valmir 
Thaqi, David Arendt, Pascal Hasert, Hannes Wahl, Alexander 
Weik, Tobia Portolano, Philipp Molenda, Patrick Fuhrmann, Kevin 
Renner, Vasilios Kusiantas, Bennet Fietkau, Ben Schweizer, Paw- 
los Kirmanis, Sebastian Härer, Jannik Stahl, Konstantinos Teliakis, 
Sven Weinschenk, Niklas Sandholzer, Christoph Veil, Johannes 
Reidt

 
Der SCU ist Meister der Kreisliga A1! Foto: Marco Rube

Magdalena Melzer wird Zweite  
bei der EYOV-Jugendgala in Wetzlar
Am Wochenende trafen sich Deutschlands beste Nachwuchs- 
leichtathleten zum Ausscheidungswettkampf für die EYOV (Euro- 
pean Youth Finals) in Skopje. Auch Magdalena Melzer war im 
Hammerwerfen mit dabei. Die Forderung des DLV war, 62 m zu 
werfen und diesen Wettkampf zu gewinnen. 
Die 62 m hatte Magdalena bereits zweimal im Vorfeld erreicht und 
so ging’s in Wetzlar nur um den Sieg. Bei ständigem Wechsel 

zwischen Sonne, Regen und starkem Wind gings zum ersten Mal 
in den 2,13 m großen Ring. Aber dieser Versuch ging gleich mal 
ins Netz. Beim zweiten gelang die Drehung deutlich besser und 
so konnten 59,36 m gemessen werden. Darauf folgten aber leider 
erneut zwei ungültige Versuche, so dass Magdalena unter Zug- 
zwang war, da bereits zwei Athletinnen weiter geworfen hatten. 
Im fünften und vorletzten Versuch wurden 57,45 m gemessen. 
Und dann ging’s in den letzten Versuch. Hier fielen dann endlich 
die 60 m. Aber mit 60,41 m konnte Magdalena nur noch eine Ath- 
letin abfangen. Am Ende stand damit ein guter zweiter Platz. Der 
zweite Platz bedeutet aber leider, dass eine Nominierung nur im 
Falle einer Verletzung der Erstplatzierten möglich wird. 
Aber dieser zweite Platz ist kein Beinbruch, sondern eine wert- 
volle Erfahrung. Bei den in ein paar Wochen stattfindenden Deut- 
schen Meisterschaften wird Magdalena dann wieder voll angrei- 
fen und um den Sieg werfen.

 
Magdalena Melzer - hoffnungsvolles Talent  

der LG Limes-Rems im Hammerwurf

Sportfördergruppe Urbach e.V.

Bezirksmeisterschaften 3. Platz
Stark im Wettkampf und aktiv am Radeln
Bei den Bezirksmeisterschaf- 
ten in Schorndorf am 31.05. 
und 01.06. konnte Julica Grass 
in einem stark besetzten Teil- 
nehmerfeld einen hervorragen- 
den 3. Platz erspielen. Wir gra- 
tulieren herzlich zu dieser 
starken Leistung! Angesichts 
der starken Konkurrenz zeigt 
dieses Ergebnis, dass sich un- 
sere sportliche Förderung aus- 
zahlt und unsere Mitglieder ihr 
Bestes geben! 
Auch beim Stadtradeln ist die 
Sportfördergruppe Urbach e.V. 
das erste Mal mit dabei – denn 
sportliches Engagement endet nicht auf dem Siegerpodest. 
Allen Teilnehmern weiterhin viel Spaß.

 
 Foto: Privat

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Einladung zur Jahreshauptversammlung  
des JV Urbach e.V. 
Am Samstag, den 28. Juni 2025 findet ab 16:00 Uhr die dies- 
jährige Jahreshauptversammlung des Judovereins Urbach im 
Dojo des Vereins im Seebrunnenweg, Urbach statt. 
Auf der Tagesordnung stehen: 
TOP 1 -  Berichte der Vorstandsmitglieder und  

der Sportwarte 
TOP 2 - Entlastung 
TOP 3 -  Anpassung Beitragsordnung aufgrund Kostenentwicklung 
TOP 4 - Vereinsveranstaltungen 2025 
TOP 5 - Dojo-spezifische Themen 
TOP 6 - Erörterung/Abstimmung weiterer Vorschläge/Anträge
Zur Hauptversammlung eingeladen sind alle Vereinsmitglieder ab 
16 Jahren. Diese sind zugleich auch stimmberechtigt. 
Über euer Kommen würde sich der Vorstand des JV Urbach e. V. 
sehr freuen! 
Der Vorstand des JV Urbach e. V. 
Stephan Schlotz Nico Frank Bart Schuringa 
Vorsitzender  stellv. Vorsitzender Kassenwart

Rückblick Hegnauhof-Hocketse
Was hatten wir gebangt … am Tag vorher mussten wir noch bei 
Regen die Biertische und Pavillons aufbauen. Aber pünktlich zu 
Himmelfahrt riss der Himmel auf und zeitweise kam sogar die 
Sonne raus. Und so konnten wir bereits vormittags eine größere 
Anzahl Gäste begrüßen und bewirten. Mittags waren dann alle 
Plätze belegt und es kam zeitweise zu längeren Schlangen vor 
den Essensausgaben. Auch bei der Kinderbetreuung war viel los 
und man konnte überall hübsch geschminkte Kinder entdecken. 
Und so sah man allerseits glückliche und entspannte Gesichter, 
die den schönen Tag auf dem Hegnauhof genossen. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern, ohne die so ein Fest nicht 
möglich wäre, und bei allen Besuchern für ihr Kommen, ihre Ge- 
duld und ihre gute Laune!

 
 Foto: GV

P.S.: Bei der Hocketse ist ein bunter Regenschirm liegen geblie- 
ben. Er kann bei unserem Vorstand K. Kappler abgeholt werden 
(Tel.: 86174).

Linsenberghütte Frühschoppen
Nächster Termin Frühschoppen am Sonntag, 15. Juni 2025 
OGV Vereinsfrühschoppen 
Der OGV Urbach lädt zum Frühschoppen in der Linsenberghütte 
mit Weißwurstfrühstück ein. Der OGV möchte alle 2 Monate Mit- 
glieder und Freunde des OGV zum Frühschoppen einladen. 
Erster Frühschoppen findet am Sonntag, 15. Juni 2025 ab 10 Uhr 
statt. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Fronleichnam 19.06.2025, Neuffen, Hohenneuffen

 
Burg 

 
Karte Fotos: SAV

HOCHGEHBERGE – Tour „hochgehkeltert“ – Premiumwanderweg 
Wanderführer: Jürgen Schlotz, 
j.schlotz@web.de, mobil 015754412103 
Start beim Wanderparkplatz Schelmenwasen beim Freibad. 
7,2 km Strecke, 354 m Auf-/Abstieg 
Wir treffen uns um 09:00 Uhr in der Urbacher Mitte. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften.

Einladung zum Stammtisch-Treff im Bärenhof
Die Landfrauen laden alle Mitglieder sowie interessierte Nichtmit- 
glieder herzlich zum Stammtisch im Bärenhof ein. Es ist eine 
schöne Gelegenheit, sich auszutauschen, neue Kontakte zu 
knüpfen und gemeinsam eine angenehme Zeit zu verbringen. 
Am 25.06. ab 18:00 Uhr Gaststätte Bärenhof in Urbach. 
Wir bitten um eine Anmeldung bei Christine Neudeck, Tel.: 
0163 730 42 06. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und einen gemütlichen 
Abend.

OGV-Vereinsfrühschoppen
Der OGV Urbach lädt zum Frühschoppen in der Linsenberghütte 
mit Weißwurstfrühstück ein. Alle Mitglieder und Freunde des OGV 
sind willkommen. 
Der Frühschoppen findet am Sonntag, 15. Juni 2025, ab 10 Uhr 
statt. Anwesend ist der OGV Vorsitzende Jürgen Schlotz und wei- 
tere Vorstandsmitglieder.

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN 
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen) 
mail-tierstationpluederhausen@web.de

Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung: 
www.tierstation-pluederhausen.de 
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?
Es gibt viele Arten, uns zu unterstützen, hier ein paar Ideen: 
Sachspenden: Diese könnt Ihr in eine unserer Spenden-Boxen 
legen (Edeka Plüderhausen oder direkt vor der Tierstation) 
Brauchen können wir immer: Vollwaschmittel, Allzweckreiniger, 
Spülmaschinentabs, Papier-Küchentücher, Nass- und Trocken- 
futter für Katzen und Hunde, Bactisel (Darmaufbau), Salate, Ge- 
müse, Kräuter, Heu und Stroh für unsere Kleintiere (gibt es zum 
Beispiel bei heuandi.de) 
Geldspenden: Ihr wisst nicht genau, was wir gerade dringend 
benötigen, wollt aber trotzdem helfen? 
Dann könntet Ihr uns auf folgendes Konto eine Spende überweisen: 
DE77 6009 0100 0037 2110 05 
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an. 
Helfende Hände: Natürlich freuen wir uns auch über tatkräftige 
Unterstützung in der Tierstation, sei es bei der Versorgung der 
Tiere oder vielleicht auch bei handwerklichen Tätigkeiten, es gibt 
immer etwas zu tun. Ihr wollt tatkräftig unterstützen? Meldet euch 
telefonisch unter 07181/932662. 
Social Media: Ja, auch damit könnt Ihr uns helfen. Teilt unsere 
Beiträge, zeigt sie Freunden und Familie. Durch die Verbreitung 
von Beiträgen haben sich schon tolle Möglichkeiten für uns und 
unsere Tiere aufgetan. 
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Einladung zum Elektrozaun-Seminar:  
Herdenschutz in Zeiten der Rückkehr des Wolfs
Am 30. Juni 2025 auf dem Riegenhof in Mainhardt 
Die Rückkehr des Wolfs nach Europa bringt neue Herausforde- 
rungen für die Weidetierhaltung mit sich. Umso wichtiger ist es, 
Schutzmaßnahmen stetig weiterzuentwickeln und an die aktuel- 
len Gegebenheiten anzupassen. Während die extensive Bewei- 
dung aus Gründen des Naturschutzes und des Tierwohls geför- 
dert wird, wird der Wolf in Zukunft auch in unserer Region 
möglicherweise wieder vorkommen. Daher ist eine Anpassung 
der Schutzmaßnahmen erforderlich, um Weidetiere bestmöglich 
zu schützen. 
In diesem Zusammenhang laden die Gesellschaft zum Schutz der 
Wölfe e. V., der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. und 
die Patura KG herzlich zum Elektrozaun-Seminar am 30. Juni 
2025 auf dem Demeter-Betrieb Riegenhof im Mainhardt ein. 
Das Seminar vermittelt aktuelles Wissen zu effektiven Zaunsyste- 
men und Schutzstrategien: 
Am Vormittag erwartet die Teilnehmenden ein theoretischer Über- 
blick über Grundlagen und Entwicklungen im Herdenschutz. Am 
Nachmittag folgt ein praxisorientierter Teil mit Vorführungen und 
Übungen zum Aufbau sowie zur Funktionskontrolle verschiede- 
ner Elektrozaun-Systeme. 
Termin:  Montag, 30. Juni 2025, 9:30 - 16:00 Uhr 
Ort:  Demeter-Betrieb Riegenhof, 
 Riegenhof 4, 74535 Mainhardt 
Teilnahme: kostenfrei, begrenzte Teilnehmerzahl 
 (max. 30 Personen) 
Verpflegung: in Eigenregie, Getränke vor Ort erhältlich

Anmeldung:  bitte bis spätestens 16. Juni 2025 per E-Mail an 
  Dr. Peter Herold, Gesellschaft zum Schutz der 

Wölfe e.V.: kuhnweiler.hof@t-online.de

Weitere Informationen und Anmeldung: 
Gesellschaft zum Schutz der Wölfe e. V. 
Dr. Peter Herold 
kuhnweiler.hof@t-online.de

Stadtführung in Bad Cannstatt
Herzliche Einladung zur diesjährigen Stadtführung in Bad Cann- 
statt. Wir fangen im Grünen mit einer kleinen Wanderung an und 
gehen zu den vielen Mineralbrunnen. Wir erleben den schönen Flair 
der Altstadt und legen immer wieder kleine Pausen in einem Café, 
Bistro oder einer Bäckerei ein. Bei einem gemeinsamen Mittages- 
sen auf dem Marktplatz stärken wir uns dann, um nach 14 Uhr die 
Heimfahrt zu starten. 
Leitung:  Joachim v. Lübtow (privater Stadtführer) 
Treffpunkt: 9. 00 Uhr Bahnhof Urbach 
Gebühr: 8 Euro zzgl. Fahrtkosten (Gruppenticket) 
Anmeldung:  Irene v. Lübtow (vonluebtow@freenet.de) 
 Tel. 07181 83988

Herzliche Einladung…

 
 Foto: J.Heinrich
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Ortsverband Urbach

Große Gesundheitsmesse:  
Mittwoch 9. Juli 2025 in Heilbronn
Die große jährliche VdK-Reha- und Gesundheitsmesse in der 
Harmonie Heilbronn hat Tradition: Sie öffnet für das breite interes- 
sierte Publikum – gratis und ohne Anmeldepflicht – am Mittwoch, 
9. Juli 2025 von 8:30 bis 14 Uhr ihre Tore. Diese Messe begleitet 
die alljährlich stattfindende Fortbildungsveranstaltung für Vertrau- 
enspersonen für Menschen mit Behinderungen – die SBV-Konfe- 
renz. 
Rund 40 Aussteller präsentieren auf dieser Gesundheitsmesse 
des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V. ihre Produkte 
und Dienstleistungen aus dem Bereich der beruflichen Rehabilita- 
tion, Gesundheitsförderung und Barrierefreiheit: Von innovativen 
Hilfsmitteln über inklusive Angebote bis hin zu Informationen zu 
barrierefreiem Wohnen und Mobilität – die Palette ist vielfältig und 
richtet sich an Menschen mit ganz unterschiedlichen Bedürfnis- 
sen. Wie immer sind auch die VdK-Experten der Patienten- und 
Wohnberatung sowie ein Jurist des VdK-Sozialrechtsschutzes 
präsent.

Urbacher Miniaturen 99:  
Der Urbacher Königsstein
An verschiedenen Stellen in den Wäldern des Remstals gibt es 
sogenannte „Königssteine“. So auch auf der Urbacher Markung 
im Wald auf dem Rohrberg oberhalb des Gutenauer Tals. (Der 
Weg zum Königstein ist auf der Urbacher Wanderkarte mit der 
Nummer 2 beschrieben). 
Ziemlich verwittert ist die Schauseite des Königssteins. Unter ei- 
ner Krone mit Palmzweigen ist die ursprüngliche Inschrift „Wil- 
helm I. zur Erinnerung den 30. Oktober 1841“ kaum mehr zu le- 
sen. Stellenweise ist sie mit der Sandsteinoberfläche ganz 
abgeblättert. Auf der Rückseite sind die Namen des damaligen 
Revierpersonals des Urbacher Forsts mit den Dienstbezeichnun- 
gen eingraviert. 
Was hat es mit diesem Ge- 
denkstein auf sich? 
Aufgestellt wurde er zu Ehren 
König Wilhelm I., der 1818 die 
württembergische Forstreform 
durchsetzte und damit den 
Forstleuten viel zumutete, ih- 
nen aber in der Folge auch er- 
hebliches Ansehen verschaffte. 
Unter Wilhelm I. erhielt Würt- 
temberg 1819 auch eine Ver- 
fassung, die neben der von Ba- 
den (1818), zu den 
fortschrittlichsten ihrer Zeit in 
Deutschland zählte. 
Wilhelm I. von Württemberg, 
geboren 1781, regierte 1816 
bis 1864, fast ein halbes Jahr- 
hundert. Er führte die in vielerlei 
Hinsicht unterschiedlichen 
Landesteile Alt- und Neuwürt- 
temberg zusammen. Und so 
war sein 25-jähriges Regie- 
rungsjubiläum 1841 Anlass da- 
für, dass die Württemberger 
nicht nur ihn, sondern vor allem 

 
Der Urbacher Königsstein auf 
dem Rohrberg  
 Foto: Kreisarchiv Waiblingen

sich selbst feierten. Das Land stellte sich – freiwillig und nicht auf 
königliche Order hin – als „Einheit in Einigkeit“ dar. Die Verfassung 
und der König waren die Symbole dafür. 
Zum Jubiläum fand in Stuttgart am 28. September 1841 ein gro- 
ßer Festumzug mit 10.400 Teilnehmern und 23 Festwagen statt, 
die von rund 200.000 Besuchern bejubelt wurden. Ein unvergess- 
liches Erlebnis, bei dem sich das ganze Land mit seinen Beson- 
derheiten, Oberschwaben ebenso wie das Unterland, Hohenlohe, 
Schwarzwald und Schwäbische Alb präsentierten. 500 Ehren- 
jungfrauen wurden aufgeboten bei dieser Schau, die von Künst- 
lern mitgestaltet wurde. 
Einen wesentlichen Beitrag zum Festumzug lieferte die Land- und 
Forstwirtschaft, wobei letztere ursprünglich übergangen werden 
sollte. Die Forstleute fühlten sich zurückgesetzt. Sie drängte es 
deshalb umso mehr, ihre Verbundenheit mit dem König auf ihrem 
Terrain, im Wald, auszudrücken. 
So setzte der königliche Oberforstmeister und Kammerherr von 
Kahlden bei Plüderhausen, bei Rudersberg und bei Urbach je ei- 
nen Stein zur Erinnerung an den 30. Oktober 1841 (das exakte 
Datum des Jubiläums). Als „Gratulanten“ sind neben von Kahlden 
auf jedem Stein auch das Revierpersonal, Förster, Forstwart, 
Waldschützen und Holzhauer aufgeführt. 
Die treuen Diener des Monarchen gedachten damit des Regie- 
rungsjubiläums, das freilich nicht genannt wird. Sinn war es wohl 
auch, sich selbst und der Reviermannschaft ein Denkmal zu set- 
zen, ähnlich wie bei den Forstmeistersteinen. Die Familie von 
Kahlden stammt aus Mecklenburg und war, als das junge König- 
reich für den Neuaufbau viele fähige Leute brauchte, nach Würt- 
temberg gezogen. 
Das gemeine württembergische Volk erfuhr nur wenige Jahre spä- 
ter, dass der gar nicht so liberale König das in der Verfassung für 
mündig erklärte Volk eigentlich für unmündig hielt. Das Vertrauen in 
das konstitutionell-monarchische Regierungssystem schwand. Die 
Bevormundung führte 1848/49 zur Rebellion, die, wie auch in Ba- 
den, wo sie noch höhere Wellen schlug, jedoch niedergeschlagen 
wurde. Noch war es zu früh für die Demokratie in Württemberg.

Heute Monatstreffen, 19:30 Uhr  
in den Räumen der AWO in Schorndorf
Unsere Monatstreffen finden an jedem zweiten Donnerstag des 
Monats um 19:30 Uhr in den Räumen der AWO in Schorndorf 
statt. Aktive, Engagierte und Gäste sind herzlich willkommen. Wir 
freuen uns über rege Teilnahme. Ihr Wissen als Artenkenner und 
Naturschützer ist gefragt. Wo gibt es noch die geschützten Arten 
um Urbach und wie kann man sie erhalten? 
bund.schorndorf@bund.net

Kreis Rems-Murr -  
BUND Regionalverband Stuttgart
https://www.bund-region-stuttgart.de/ueber-uns/in-der-region/ 
kreis-rems-murr/ 
Mit über 3.500 Mitgliedern und vielen Ortsgruppen hier im Kreis.

SICHER ist SICHER

HELM ANZIEHEN 
BEIM FAHRRADFAHREN

Foto: MelkiNimages/E+/Getty Images Plus

https://www.bund-region-stuttgart.de/ueber-uns/in-der-region/
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Parteien und 
Wählervereinigungen

Einladung zum BLU-Bürgertisch
Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wollen wir möglichst 
monatlich einen BLU-Bürgertisch anbieten. 
Alle kommunalpolitisch interessierten Personen 
sind hierzu herzlich eingeladen – kommen bzw. 
bleiben Sie mit uns im Kontakt! 
Hier unser nächster Termin: Donnerstag, 
26.06.2025, im rustikalen Tischlerschuppen in 
der Burgstraße 39, 20.00 bis 22.30 Uhr

blu-urbach@vodafonemail.de 
bzw. www.blu-urbach.de

Aus den Nachbargemeinden

Kneipp-Verein Schorndorf e. V.

Tanz mit in geselliger Runde 
Der Verein freut sich, wieder eine Damen-Tanzrunde anbieten zu 
können. Am Mittwoch, 25. Juni, startet ein Fünfer-Kursblock 
mit Susan bis zu den Sommerferien: immer mittwochs 14.30 bis 
16 Uhr. Es werden in geselliger und entspannter Runde ver- 
schiedene Kreis- und leichte Ausdruckstänze getanzt. Dabei 
kann man die Vielfalt des Tanzens erleben. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich, alle Tänze werden auch für Anfänger angelei- 
tet und gemeinsam einstudiert. Lassen Sie sich überraschen. 
Die Freude an der Musik und Bewegung steht im Vordergrund. 
Das Tanzen tut Körper, Geist und Seele gut, es hält Herz und 
Kreislauf in Schwung, trainiert das Gedächtnis und bringt Le- 
bensfreude. Mitglieder 40 €, Gäste 52 €. Anmeldung über die 
Startseite der Homepage oder über die Geschäftsstelle. 
Info und Beratung: Geschäftsstelle, 
Tel. 07181/706474, 
www.kneipp-verein-schorndorf.de, 
info@kneipp-verein-schorndorf.de

Dies und Das

Handwerkskammer Stuttgart: 
Arbeiten im Handwerk lohnt sich – auch finanziell
Das Vorurteil, das Handwerk bezahle schlecht, hält sich 
hartnäckig. Jetzt belegt eine neue Studie aus Baden-Würt- 
temberg: Wer sich für eine Karriere im Handwerk entschei- 
det, trifft auch finanziell eine starke Wahl. 
Das Handwerk in Baden-Württemberg punktet nicht nur mit Sinn- 
stiftung und Zukunftssicherheit – sondern auch mit attraktiven 
Verdienstmöglichkeiten. Das zeigt die neue Vergütungserhebung 
des Ludwig-Fröhler-Instituts (LFI) im Auftrag der acht baden- 
württembergischen Handwerkskammern. „Von Anfang an bezahlt 
das Handwerk gegenüber anderen Branchen konkurrenzfähige 
Vergütungen“, stellt Rainer Reichhold, Präsident der Handwerks- 
kammer Region Stuttgart fest. In der Ausbildungsvergütung liegt 
das Handwerk im bundesweiten Vergleich vorn. Die höchsten 
durchschnittlichen Vergütungen im ersten Lehrjahr im Handwerk 
erhalten Elektrotechniker und Kraftfahrzeugtechniker, Maurer und 
Betonbauer, Zimmerer sowie Metallbauer. Sie verdienen rund 

  
 Foto: Rudolf 

Wrobel

1.000 Euro brutto pro Monat – nur Pflege und öffentlicher Dienst 
zahlen da mehr. Fertig ausgebildete Gesellen verdienen im Schnitt 
über 3.100 Euro brutto – in Berufen wie dem Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik-Handwerk oder der Feinwerkmechanik sogar 
bis zu 3.700 Euro.
Meister auf Augenhöhe mit Akademikern 
Wer nach der Gesellenausbildung noch die Meisterschule absol- 
viert, kann monatlich bis zu 1.500 Euro mehr verdienen. „Das ist 
ein klares Signal an alle Gesellinnen und Gesellen da draußen: 
Eine Fortbildung zum Meister oder zur Meisterin zahlt sich defini- 
tiv aus!“, sagt Reichhold. Insgesamt stehen Meisterinnen und 
Meister, die Führungsebene im Handwerk, mit einem durch- 
schnittlichen Bruttogehalt von rund 4.500 Euro und Spitzenver- 
diensten von bis zu 8.000 Euro im Monat Bachelorabsolventen in 
Industrie- oder Dienstleistungsbranchen in nichts nach.
Fachkräfte sind gesucht und Qualifikation zahlt sich aus 
Gerade in Zeiten des wachsenden Fachkräftemangels werden 
gut ausgebildete Handwerkerinnen und Handwerker händerin- 
gend gesucht – und entsprechend bezahlt. „Aktuell warten Hand- 
werksbetriebe im Schnitt acht Monate auf passende Auszubil- 
dende. Gesellen- und Meisterstellen sind im Schnitt sogar zehn 
Monate unbesetzt“, berichtet Peter Friedrich, Hauptgeschäfts- 
führer der Handwerkskammer Region Stuttgart. Um Fachkräfte 
anzulocken, würden daher die Betriebe öfter auf eine hohe Ver- 
gütung setzen. 
Entscheidend sei für die Unternehmen bei den Gehältern vor al- 
lem die Qualifikation, Erfahrung und der Einsatz der Mitarbeiten- 
den, erklärt Handwerkspräsident Rainer Reichhold: „Im Hand- 
werk gilt: Wer mehr kann, verdient mehr. Die Betriebe zahlen 
überdurchschnittlich, wenn Fachwissen, Führungsverantwortung 
oder besondere Leistungsbereitschaft im Vergleich zu den Kolle- 
ginnen und Kollegen vorliegen.“ Dabei spiele es keine Rolle, ob 
ein Unternehmen auf dem Land oder in der Stadt sei. „Die Studie 
zeigt, dass es hier keine Unterschiede gibt: Im Handwerk wird 
über die Regionen hinweg gleich gut bezahlt“, fasst Reichhold 
zusammen.
Potenziale nutzen und besser kommunizieren 
Die Studie zeigt auch: Es gibt noch Verbesserungspotenziale. 
Den Betrieben sei laut der Umfrageergebnisse zwar klar, dass die 
Vergütung – nach Betriebsklima und persönlichem Kontakt – der 
drittwichtigste Faktor für die Mitarbeiterbindung im Handwerk sei. 
Trotzdem kommunizierten sie die sehr guten Entwicklungsmög- 
lichkeiten beim Gehalt, die sie ihren Fachkräften bieten, häufig 
nicht nach außen, stellt Kammerchef Peter Friedrich fest: „Dieses 
Potenzial der Mitarbeitergewinnung bleibt leider oft ungenutzt. 
Dabei ist eins klar: Gute Bezahlung zieht Fachkräfte an und da 
brauchen wir uns im Handwerk nicht zu verstecken.“ 
Die meisten Handwerksbetriebe bieten laut der Umfrage außer- 
dem zusätzliche monetäre Anreize, wie kostenlose Arbeitsklei- 
dung. „Hier haben Betriebe noch mehr Möglichkeiten: Von Zu- 
satzversicherungen oder dem 13. Monatsgehalt bis hin zur 
Beteiligung bei Kinderbetreuungskosten oder der Übernahme der 
Weiterbildungskosten“, erklärt Friedrich und verweist auf das Be- 
ratungsangebot der Handwerkskammer, die Betriebe bei der Ein- 
führung monetärer Anreize gerne unterstütze. Die wichtigsten 
Kriterien für eine Arbeitsstelle seien für Beschäftigte aber vor al- 
lem nicht-monetär, wie ausreichend Freizeit, flexible Arbeitszeiten 
und komprimierte Wochenarbeitszeitmodelle. Friedrich ist über- 
zeugt: „Wenn ein Betrieb das bieten kann, ist es wichtig, diese 
Vorteile auch bei den Stellenausschreibungen mit anzugeben. 
Das können dann die entscheidenden Pluspunkte im Kampf um 
Fachkräfte sein.“
Hintergrundinformationen zur Studie: 
Über 2.280 Handwerksbetriebe in Baden-Württemberg, die eine 
repräsentative Stichprobe des baden-württembergischen Hand- 
werks abbilden, haben an der Online-Befragung Anfang 2025 im 
Rahmen dieser Studie teilgenommen. Insgesamt konnten so 
mehr als 8.280 Vergütungsdatensätze erhoben werden, die eine 
solide Datenbasis für die Analyse der Vergütungsstrukturen im 
Handwerk liefert.

www.blu-urbach.de
www.kneipp-verein-schorndorf.de
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Veranstaltungen für deinen Sommer – auf NUSSBAUM.de                           .de 

Märkte & Events

Entdecken      Themenartikel   
Festivals in Baden-Württemberg 2025

9. Zeltfestival 
Rhein-Neckar
Nationale und internationale 
Topstars im Palastzelt

05. Juni bis 28. Juni 2025 
auf dem Maimarktgelände  
in Mannheim

Happiness Festival

ein Paradies für Musikfans

17. - 19. Juli 2025 
in der Nähe von Straubenhardt 

Do - Sa

Kessel Festival  
Stuttgart 2025
Das Highlight des Sommers: 
Top-Acts, Sport, Family-Action!

4. + 5. Juli 2025 
von 11 bis 23 Uhr auf dem 
Cannstatter Wasen

Fr - Sa

KSK musicOpen

Open-Air-Festival mit preis- 
gekrönten Acts

25. Juli bis 03. August 2025 Schloss 
Ludwigsburg, Innenhof

Freitag

JETZT ENTDECKEN
https://nussbaumwelt.net/festival-tipps

Märkte & Events

Ausflugsziele

Freizeittipps

Live  geht’s ab!
Konzerte, Straßenmusik & Festivals in deiner Region 

– jetzt auf NUSSBAUM.de entdecken!

https://nussbaumwelt.net/festival-tipps
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TRAUER

Bestattungen

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

Urbach Schorndorf Winterbach

Naturverbundene
Bestattungsarten

Raiffeisenstraße 20  I  73660 Urbach  I  Telefon 07181 - 9946280 
www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N   | V O R S O R G E

Täglich 
24h 
erreichbar

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt • Waiblingen • Korb • Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 250 48
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Dinner Krimi
Marktplatz 16 
71263 Weil der Stadt 
www.dinnerkrimi.de

Kulinarische sowie künstlerische Highlights erwarten 
Sie bei einem spannenden, leckeren Live-Krimi. Auch 
Sie selbst können Teil des Theaters der besonderen Art 
werden und unvergesslichen Krimispaß erleben.
Kann online mit dem Code gebucht werden. Gilt nicht für Gut- 
scheine. Keine Abholung in der Spielstätte. Keine nachträgliche 
Einlösung oder Veräußerung. Kein Umtausch oder Rückgabe. 
Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten oder Nachlässen.

10 % Rabatt auf eine  
Dinnerkrimi-Buchung

Gültig bis 31.12.2025

Frühere Abbuchung Ihrer 
Abonnementgebühren

www.nussbaum-medien.de

Sehr geehrte Abonnentinnen und Abonnenten,

in Kürze steht die turnusgemäße Abbuchung der Bezugs- 
gelder an. Wir müssen Sie darüber informieren, dass wir 
die Abonnementgebühren für den nächsten Abrech- 
nungszeitraum nicht wie gewohnt Ende Juni, sondern or- 
ganisationsbedingt etwas früher abbuchen werden.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen 
eine erholsame Sommerzeit.

Foto:  Matthew Troke/iStock/Getty Images Plus

Interesse? Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

Ihr Zuhause im Herzen 
der Schweizer Alpen

W I L L K O M M E N  I N  A N D E R M A T T

19 Appartments 

E X K L U S I V E R  L U X U S

Eine einmalige Gelegenheit - Direkt am Skigebiet

Tim Nussbaum +49 (0) 163 42 97 318
 tim.nussbaum@icloud.com

Brigitte Nussbaum +49 (0) 1520 94 226 80
 nussbaum.brigitte@icloud.com

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider 
nicht immer eingehalten werden.

www.bestattungen-langhammer.de
www.bestattungen-scheufele.de
www.dinnerkrimi.de
www.nussbaum-medien.de
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DESIGN 

Lichtkaraffen: Neuzugang in der Sonnenglas-Familie

Die Sonnenglas-Familie hat 
Zuwachs bekommen:  
Die neuen Karaffen sind 
Trinkbehälter und Licht- 
quelle in einem. 

Die Lichtkaraffen von Sonnenglas® sind mehr als nur ein Trinkbehälter; denn jede Karaffe verwandelt sich  
mit dem SOMO Sonnenmodul im Handumdrehen in eine stimmungsvolle Tischlampe.

Das Unternehmen mit Sitz in Abstatt (Kreis 
Heilbronn) ist für seine Laternen im Stil eines 
Einmachglases bekannt und lässt sich immer 
wieder etwas Neues einfallen. Nun sind Licht- 
karaffen aus Glas in den Größen 750 ml und 
1000 ml erschienen. Vor allem das kleinere 
Modell passt in jeden Picknickkorb und ver- 
leiht Outdoor-Veranstaltungen in der Däm- 
merung das gewisse Extra. Außerdem kann 
das dazugehörige Sonnenmodul für sich auch 
unterwegs genutzt werden.

Tag/Nacht-Schalter 
Der integrierte Metallpunkt am Hals der Ka- 
raffe schaltet das Solarlicht ohne Berührung 
an und aktiviert den Tag/Nacht-Schalter, um 
Energie zu sparen. Die Lichtkaraffe wird mit 
einem Korken geliefert und ist so auch ohne 
Solarmodul ein zeitloses Objekt, das damit 
im Kühlschrank verwendet werden kann. Im 
Glasprogramm (bei max. 45 °C) kann die Licht- 
karaffe auch in der Spülmaschine gereinigt 
werden - natürlich ohne Sonnenmodul und 
Korken.

Leuchten und Trinken in einem
Hergestellt aus 100 Prozent recyceltem Glas 
sind die Karaffen stilvolle Begleiter und hand- 
gefertigte Unikate – von schlichter Transpa- 
renz bis hin zu dekorativen Sprenkeln. Bereits 
das Glas für die Sonnenglas-Lichtkaraffen hat 
eine Geschichte hinter sich: Es wird aus alten 
Flaschen hergestellt, die in Eswatini (Südafri- 
ka) gesammelt werden. Für viele Menschen 
vor Ort ist das die einzige Einkommensquel- 
le. Nach dem Sammeln und Reinigen werden 
die Flaschen zerkleinert und eingeschmolzen. 
Das Besondere: Der Ofen wird mit Altöl betrie- 
ben, und die gesamte Produktionsstätte läuft 
mit Solarenergie. 

SOMO Adventure Mount 
Das dazu passende Sonnenmodul, genannt 
SOMO, lässt sich nicht nur mit den neuen Glas- 
karaffen verwenden, sondern eignet sich auch 
als Taschenlampe. Mit dem ebenfalls neuen 
Adventure Mount verwandelt sich das SOMO 
mit einem Klick in eine vielseitige Outdoor- 
Lichtquelle. Der robuste Adapter bietet fünf 

Befestigungs- und Tragemöglichkeiten und ist 
in drei Farben erhältlich – passend für SOMO 
Classic und Mini. (tam)

Die Karaffen gibt es – wie das Sonnenglas 
Classic und Mini – in zwei Größen. 

Fotos: Sonnenglas

Multifunktionstalent 
Die Sonnenmodule sind wahre Multifunk- 
tionstalente; hierzu fünf Argumente:

 »  Magnetische Befestigung: Einfach mit 
dem starken Magneten an Metallober- 
flächen wie Geländern, Autos oder Zelt- 
stangen befestigen und für sofortiges 
Licht sorgen.

 »  Handgeknüpfte Trageschlaufe: Das 
SOMO mit der Trageschlaufe an den 
Rucksack oder einen Baum hängen, um 
es unterwegs aufzuladen und immer 
eine Lichtquelle parat zu haben.

 »  Stativhalterung: Perfekt für ein stabiles 
Licht, egal ob am Campingtisch, beim 
Picknick oder rund ums Lagerfeuer.

 »  Befestigungslaschen: Mit zwei La- 
schen kann das SOMO an einem Stirn- 
band befestigt werden; so hat man die 
Hände bei nächtlichen Erkundungen 
oder im Zelt frei.

 »  Vertikaler Ständer: Das Modul kann 
auch aufrecht hingestellt werden und 
als Tisch- oder Leselampe genutzt wer- 
den.

 

Viele weitere Infos zu 
den Sonnenglas®-Ka- 
raffen gibt es unter 
folgendem QR-Code. 
Hier können Sie Ihr 
Exemplar auch direkt 
über kaufinBW bestellen. Alle Abonnen- 
ten von Nussbaum Medien erleuchten ihre 
Umgebung übrigens noch günstiger - mit 
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment 
von Sonnenglas® (Infos ebenfalls unter Link 
oder QR-Code)

https://go.nussbaum.de/lichtkaraffe

Anzeige

https://go.nussbaum.de/lichtkaraffe
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IMMOBILIEN

DIE GUTE TATIMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERANSTALTUNGEN

Angebote bitte an: Hahn + Keller, ¡ 0711/39697010

Familie K. sucht dringend ein Haus für sich und ihre 
zwei Kinder zum Kauf in Urbach + 10 km Umkreis! 
Eigenkapital: 350.000 €
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Burgfestspiele 
Jagsthausen 
Schloßstr. 12 
74249 Jagsthausen 
www.burgfestspiele- 
jagsthausen.de

Die Burgfestspiele gehen 2025 in ihre 75. Spielzeit. Freuen 
Sie sich auf folgende Vorstellungen und sichern Sie sich 10 % 
Rabatt: Götz von Berlichingen (5.6. bis 24.8.), Jesus Christ  
Superstar (20.6. - 23.8.), Das ABBA Konzert – Dancing Queen 
(27.6. - 21.8.) und Kunst (31.05. - 17.8.).

Tickets buchbar unter Tel.-Nr. 07943 912345 oder per E-Mail an info@ 
burgfestspiele-jagsthausen.de. Nicht kombinierbar mit anderen Ra- 
batten oder Nachlässen. Eintrittspreise zzgl. Gebühren und Versand- 
kosten. Es gelten die AGB der Burgfestspiele Jagsthausen gGmbH.

10 % Rabatt auf  
ausgewählte Vorstellungen

Gültig bis 24.08.2025

APPARTEMENT IN DUBAI  
DIREKT VOM EIGENTÜMER ZU VERKAUFEN

Zentral gelegen – nur wenige Minuten zur Dubai Mall:

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon +49 152 09422680 
info@brigitte-nussbaum.de

Das Objekt wurde von Hermes Boutique gebaut. 
Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

AUSSTATTUNG:
 � Schlafzimmer
 � Wohn-/Esszimmer
 � Balkon
 � Voll ausgestattete Küche
 � Tiefgaragenstellplatz 

In der Anlage:
 � Rezeption mit 24/7 Service
 � Pool & Fitnessbereich
 � Restaurant im Haus

IDEAL FÜR:
 � Eigennutzung
 � Langzeitvermietung
 � Airbnb

SEHR GEPFLEGTES 1-SCHLAFZIMMER-APPARTEMENT  
INKL. HOCHWERTIGER MÖBLIERUNG

Nussbaum Stiftung 
gGmbH  Opelstraße 29 
68789 St. Leon-Rot 

In Kooperation mit 
der Gemeinde Urbach

mit der Philharmonie Baden-Baden

Freitag · 19. September 2025 
Einlass 19.00 Uhr  ·  Beginn 20.00 Uhr  ·  Auerbachhalle Urbach

Vorverkauf im Servicebüro der Gemeinde Urbach  
Tel. 07181-800799, E-Mail: servicebuero@urbach.de 
Freie Platzwahl: 35€

2,50€
RABATT

Abonnenten von  
Nussbaum Medien erleben 

Baden-Württemberg 
noch günstiger!

Benefizkonzert  
Nussbaum Stiftung

Kein Abonnent von Nussbaum Medien? 
https://nussbaumclub.net/benefizkonzert/

Mechanische Kassettenmarkise
weiß, 250 cm Breite, Farbe des Stoffes 
weiss/gelb/orange, mit Befestigungsmaterial für Decken- 
montage, Markise horizontal und vertikal ausfahrbar 
top Zustand.  0170/4172759

Die schönsten Seiten 
Baden-Württembergs. 
Ein Newsletter. 
Einmal die Woche.

Jetzt eine private Anzeige online aufgeben
und 50 % sparen!

www.nussbaumkleinanzeigen.de 

 Jetzt eine priv
und   50 % spar

www.nussbaumk

www.burgfestspiele-
https://nussbaumclub.net/benefizkonzert/
www.nussbaumkleinanzeigen.de
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ALTBAUSANIERUNG
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

Wohin mit dem Bauschutt bei Sanierungsarbeiten?
Bei umfangreichen Renovierungen oder Sanierungen fallen meist große Mengen Bauschutt an, die richtig entsorgt 
beziehungsweise recycelt werden müssen. Unterschieden wird dabei in Bauschutt und Baumischabfall.

Bauschutt setzt sich aus mine- 
ralischen Abfällen zusammen 
wie etwa Beton, Ziegel, Back- 
steine, Fliesen, Mauerwerk 
oder Sand, aber auch Keramik, 
Toilettenschüsseln und Wasch- 
becken fallen in diese Katego- 
rie. Baumischabfälle bestehen 
hingegen aus mineralischen 
und nicht-mineralischen Ab- 
fällen und sind in der Entsor- 
gung teurer. Darunter fallen 
u. a. Glas, Bauholz, Altmetall, 
Kabel, PVC, Tapeten, Dämm- 
sto � e, Türen oder Fenster. 

Recyceln oder entsorgen 
Reiner Bauschutt, der nicht mit 
Schad- oder Fremdsto � en ver- 
mischt ist, kann hervorragend 
recycelt werden. In einer Bre- 
cheranlage werden die mine- 
ralischen Abfälle zerkleinert, 
oft sogar pulverisiert, und als 
Beimischungen für Beton oder 
als Unterbaumaterial im Stra- 
ßenbau wiederverwendet. Am 
einfachsten ist es, für den Bau- 
schutt passende Container zu 
bestellen. Diese kann man in 
verschiedenen Größen mie- 
ten, je nach Aufwand der Um-

bauarbeiten. Deshalb sollte 
man vorher ungefähr abschät- 
zen können, wie viel Abfall an- 
fällt, um den richtigen Contai- 
ner bestellen zu können. 

Vor Ort informieren 
In Deutschland gibt es das 
„Kreislauf-Wirtschafts- und 
Abfallgesetz“, das die Entsor- 
gung regelt. Ob im Container 
oder als Wagenladung - den 
Großteil des Bauschutts kann 
man bei den örtlichen Recyc- 
linghöfen abgeben. Einige we- 
nige Abfallarten dürfen auch 
über den Hausmüll entsorgt 
werden. Am besten informiert 
man sich vor Ort beim zustän- 
digen Amt für Abfallwirtschaft. 
Viele Städte bieten außerdem 
Broschüren oder Webseiten 
mit den nötigen Informatio- 
nen zum Thema Bauschutt- 
entsorgung an. Tapetenreste 
können beispielsweise meist 
über den Hausmüll entsorgt 
werden, oder aber, bei größe- 
ren Mengen, in stadteigenen 
Müllsäcken an den Wertsto � - 
höfen abgegeben werden. 
Kni �  iger sind Gipsplatten und 

Metallpro � le aus nichttragen- 
den Wänden zu entsorgen. Die 
Pro � le aus Altmetall können 
am Wertsto � hof abgegeben 
werden, die Gipsplatten hin- 
gegen dürfen nicht in den 
Hausmüll und auch der Recyc- 
linghof ist die falsche Adresse 
- stattdessen müssen sie ge- 
sondert zu einer Deponie oder 
einem Entsorgungsbetrieb 
gebracht werden. Be � nden 
sich Dämmsto � e wie Mineral- 
wolle zwischen den Gipsplat- 
ten, sollten diese staubdicht in 
Säcken verpackt ebenfalls zur 
Deponie gebracht werden. Bei 
der Entsorgung von Gefahr-

sto � en wie Asbest gelten be- 
sondere Sicherheitsregeln. 

Vorsicht bei Asbest 
Insbesondere die bei der Sa- 
nierung oder Renovierung 
von Altbauten zu entsorgen- 
den asbesthaltigen Platten 
dürfen keinesfalls gebrochen 
oder beschädigt werden, da 
sonst die krebserregenden 
Fasern freigesetzt werden. 
Schutzkleidung ist beim Um- 
gang mit Asbest-Elementen 
zwingend. Am sichersten ist es 
aber, ein Spezialunternehmen 
für diese Arbeiten zu beauftra- 
gen. (bauemotion.de/red)

1
koll-0240-13__185x65__Seite1-Altbausanierung-2025-24-bauschutt

 Einen Entsorgungs-Leitfaden von der 
HWK Stuttgart und was Urban Mining 
in Heidelberg bedeutet, � nden Sie 
unter diesem QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/bauschutt/

2025-24_AltSan_ThKoll-Seite-1-185x65

ALTBAU
SANIERUNG
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„Adbekaka Togo!“ –  
Vielen Dank für unvergessliche Eindrücke 

Anzeige 

>  Kerstin Albrecht beim traditionellen 
Tanz mit den Schulkindern.

> Die Namen der Spender stehen zum  
Dank an die Spender auf den Schul- 
bänken.

Brigitte und Tim Nussbaum sowie Kerstin Albrecht 
und Philip Wolf waren in Togo bei den Einweihun- 
gen der neuen Schulen von White Angel for Fly and 
Help und bedanken sich mit „Adbekaka Togo!“, also 
„Vielen Dank Togo!“ in der Muttersprache Ewe, für 
zahllose emotionale Momente. 

„Das Erlebte kann kaum in Worte gefasst werden. 
Wir kennen die Länder in der dritten Welt aus den 
Medien und man bereitet sich mit Gesprächen und 
Impfungen auf die anstehende Reise vor. Doch was 
einen dort an Eindrücken überrollt, darauf kann man 
sich nicht einstellen. Auch jetzt, einige Wochen nach 
der Rückkehr, habe ich viele Impressionen noch 
nicht verarbeitet. Immer wieder ploppen Bilder und 
Emotionen auf“, erzählt Kerstin Albrecht.

Eine Reise wie diese verändert einen. Togo ist eines 
der kleinsten Länder Afrikas und zählt zu den 30 
ärmsten Ländern der Welt. 85% der Bevölkerung 
lebt in Armut, diese ist überall sichtbar. Die klima- 
tischen Bedingungen sind extrem. So sind es im 
Süden des Landes 30°C mit über 70% Luftfeuchtig- 
keit und im Norden herrscht trockene Hitze. Allen 
war klar, dass dies keine erholsame Urlaubsreise 
wird. Wechselnde Unterkünfte sowie ein straffes 
Programm von 7:30 Uhr bis nach 19:00 Uhr war zu 
bewältigen. Der Verein „Hilfe für Togo e.V.“ führte die 
Reise gemeinsam mit uns durch und gab uns die 
Gelegenheit, weitere Projekte vor Ort zu begleiten. 
Zusammen nahmen wir offizielle Termine wahr, be- 
sprachen neue Projekte und bekamen Anregungen 
sowie eine Wunschliste für zukünftige Schulprojekte 
in Togo mit FLY&HELP. 

Die erste Schuleinweihung war in Madjikkpeto 
Lomé, der Hauptstadt von Togo. Rund 1400 Schü- 
ler, 22 Lehrkräfte, die Eltern und viele Anwohner 
begrüßten uns mit tosendem Jubel. Tanz- und Ge- 
sangsvorführungen sowie Ansprachen von Ver- 
tretern der Stadt und der Kirche standen auf dem 
Programm, bevor die Schlüssel zur Schule feierlich 
übergeben wurden. Das Schulgebäude hat vier 
Klassenzimmer, ein Lehrerzimmer und einen Lager- 
raum. Je Klassenraum werden bis zu 100 Kinder von 
einer Lehrkraft unterrichtet. Jedes Kind hat oft nur 
einen Stift und ein Heft, oder eine Kreidetafel mit 

Griffel zur Verfügung. Umringt von strahlenden und 
lachenden Kindern besichtigten wir die Räume und 
das Gelände. Die Dankbarkeit war greifbar.

Die zweite Schuleröffnung war in Moumouane im 
Regierungsbezirk Savanes, im Norden Togos. Eine 
extrem trockene und karge Region, in der die Armut 
überall zu sehen war. Würdenträger und eine Krie- 
gertanzgruppe empfingen uns mit einer traditio- 
nellen Opferzeremonie und beteten für den Erfolg 
der Schule mit vier Klassenzimmern, einem Lehrer- 
zimmer und einem Verwaltungsbüro. Trotz der bit- 
teren Armut werden alle aus der Reisegruppe von 
den Eltern der Schüler mit klassischen afrikanischen 
Gewändern eingekleidet und mit köstlichem Essen 
verwöhnt. Diese Menschen haben nichts, aber wir 
werden reich beschenkt und spüren die aus tiefstem 
Herzen kommende Dankbarkeit.

Während den Dankesreden saßen wir bei 35°C im 
Schatten, die Schüler standen andächtig über zwei 
Stunden in der prallen Sonne. Das Programm wurde 
durch Aufführungen von Tänzen und Gesängen be- 
reichert, bevor die Schlüssel überreicht wurden. Mit 
viel Gesang und Tanz zum Abschied traten wir am 
Abend die Rückfahrt in den Süden an. 

Wer unseren europäischen Lebensstandard ge- 
wohnt ist, kann sich kaum vorstellen, dass die Togo- 
lesen so viel Glücklichkeit ausstrahlen und so dank- 
bar sind. Wir wurden Zeuge, wie dank der Spenden 
Schulen gebaut wurden und die Menschen durch 
Bildung bessere Perspektiven für ihre Zukunft ha- 
ben. So bleibt abschließend das „adbekaka“ an alle 
Spender und an die Stiftung FLY&HELP zu wieder- 
holen. „Adbekaka“ auch an die Partner von „Hilfe für 
Togo e.V“, welche den Bau der Schulen vor Ort um- 
gesetzt haben. 

In den vergangenen vier Jahren konnten von White 
Angel for Fly and Help 13 Schulen realisiert werden, 
ein Teil davon in Togo. Nachdem sich während der 
Reise die Wunschliste verlängerte, hat Teamchef 
Bernd Albrecht nun alle Hände voll zu tun, diese 
zu erfüllen. Wer sich diesem Projekt für den guten 
Zweck anschließen möchte, kann über den QR-
Code oder per E-Mail mit ihm in Kontakt treten.  
flyandhelp@albrecht-911.de

Für mehr Infos zu den 
Projekten oder um uns 
via PayPal/Überweisung 
direkt zu unterstützen,  
scannen Sie den QR-Code.

> Schild der Schule über der Eingangstüre.
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Mehr als 7.500 Coupons immer im Blick � gri � bereit, sparen, freuen.                           .de 

Erlebnisse  teilen!
Unzählige Rabatte für Events und Erlebnisse � 

jetzt auf NUSSBAUM.de

2 € Nachlass auf das 
Tagesticket für die CMT 
CMT Die Urlaubs-Messe

Freizeit

2 für 1 Tagesticket Sonntag 
mit Headliner Kesselfestival 
Cannstatter Wasen

Freizeit

10 % Rabatt auf eine 
Dinnerkrimi-Buchung 
Das Kriminal Dinner ®

Freizeit

nussbaumwelt.net/coupons

KOSTENLOS FÜR 
ABONNENTEN!

�Ich habe super- 
günstige Tickets 
ergattert!�

Es handelt sich um beispielhafte Coupons. 
Keine Garantie auf Vollständigkeit, Aktualität oder Richtigkeit.
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STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Gruppe Rems-Murr
Format 4-spaltig, 50 mm

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung. 

Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0 
rems-murr@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

Die Gemeinde Lichtenwald mit rund 2.700 Einwohnern sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Verwaltungsmitarbeiter/-in  
in Teilzeit (m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle mit einem Umfang von 
40 %. 
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 
• Mitarbeit im Ordnungsamt
• Mitarbeit im Bauamt (Angrenzerbenachrichtigungen durchführen)
• Mitarbeit / Vertretung im Standesamtswesen 
• Allgemeine Verwaltungstätigkeiten 
Eine Änderung des Aufgabengebiets behalten wir uns vor. 
Wir erwarten: 
• Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten oder zur Kauf- 

frau/zum Kaufmann für Büro-kommunikation mit entsprechenden 
Vorkenntnissen im beschriebenen Aufgabenbereich (oder vergleich- 
bare Qualifikationen)

• Gute EDV-Kenntnisse und sicherer Umfang mit den Microsoft-Office- 
Produkten – von Vorteil, aber nicht Voraussetzung

• Eine sorgfältige, gewissenhafte und selbständige Arbeitsweise
• Freude und Geschick im Umgang mit Bürgern 
 Wir bieten:
• Eine Vergütung in EG 8 TVöD, nach Bestellung zum Standes- 

beamten / zur Standesbeamtin EG 9a TVöD
• Die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes nach TVöD, 

eine Betriebsrente bei der KVBW Zusatzversorgungskasse sowie 
eine jährliche Sonderzahlung

• Einen Arbeitgeberzuschuss von 20 % bei Abschluss einer  
zusätzlichen betrieblichen Altersversorgung im Zuge von  
Entgeltumwandlung („Kommunalrente“) 

• Eine kostenfreie betriebliche Krankenzusatzversicherung, in die 
auch Familienangehörige zu Sonderkonditionen mit aufgenommen 
werden können

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles  
Aufgabengebiet

• Ein Team, das Sie gerne in seiner Mitte aufnimmt 
• Kostenloses Mineralwasser im Rathaus 
Bei personalrechtlichen Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiterin 
Desiree Giese, E-Mail: giese@lichtenwald.de; Telefon: 07153-9463-13 
zur Verfügung. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unter- 
lagen an das Bürgermeisteramt Lichtenwald, Hauptstraße 34, 
73669 Lichtenwald oder per Mail (bitte nur PDF bis max. 10 MB):  
post@lichtenwald.de. 

www.stelleninserate.de 

Die Gemeinde Lichtenwald sucht für den Gemeindekindergarten  
im Ortsteil Hegenlohe zum nächst möglichen Zeitpunkt je eine

pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
für den Krippenbereich und  

die Kindergartengruppe
mit einem Beschäftigungsumfang von 100 % (39 Wochenstunden). 
Es gibt im Kindergarten Hegenlohe eine Krippengruppe (1-3-jährige 
Kinder) und zwei Kindergartengruppen (3-6-jährige Kinder). Die  
Kindergartengruppen werden im HT-und VÖ-Betrieb geführt, die  
Krippengruppe nur im VÖ-Betrieb. Die Kindergartengruppen werden 
im offenen Konzept geführt. Die Einstellung erfolgt unbefristet. 
Wir bieten Ihnen einen abwechslungsreichen, kreativen Arbeitsplatz, 
die Möglichkeit, Ihre Erfahrungen, Kenntnisse und Interessen einfließen 
zu lassen sowie den Raum für fachliche Weiterentwicklung. Die  
Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst.
• Die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes nach TVöD, 

eine Betriebsrente bei der KVBW Zusatzversorgungskasse sowie 
eine jährliche Sonderzahlung

• Einen Arbeitgeberzuschuss von 20 % bei Abschluss einer  
zusätzlichen betrieblichen Altersversorgung im Zuge von  
Entgeltumwandlung („Kommunalrente“)

• Eine kostenfreie betriebliche Krankenzusatzversicherung, in die 
auch Familienangehörige zu Sonderkonditionen mit aufgenommen 
werden können 

Wir erwarten vor allem Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Freude an 
der Arbeit mit den Kindern. 
Ihre Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Giese; Tel. 07153 9463- 13. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte mit den üblichen Unter- 
lagen an das Bürgermeisteramt Lichtenwald, Hauptstraße 34, 73669  
Lichtenwald oder per Mail: post@lichtenwald.de. 
Das Kindergartenteam freut sich darauf, Sie kennen zu lernen!
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Werbung bringt Erfolg!

www.garant-immo.de
www.stelleninserate.de
www.stelleninserate.de
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AUTO & ZWEIRAD
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

Reisen mit dem Wohnmobil � Tipps für Einsteiger
Es ist Ferienzeit und für viele Campingneulinge bedeutet das auch die erste Urlaubsfahrt mit dem neuen Wohnmo- 
bil. Damit bei der „Jungfernfahrt“ nichts schiefgeht, gilt es die wichtigsten Tipps und Regeln zu beherzigen.

Das richtige Beladen: Schwere 
Gegenstände wie Wasserkäs- 
ten gehören in die Staufächer 
nahe dem Fahrzeugboden, 
leichte Sachen können in den 
oberen Fächern verstaut wer- 
den. Das zulässige Gesamtge- 
wicht des Campers darf nicht 
überschritten werden; es ist in 
der Zulassungsbescheinigung 
angegeben und setzt sich aus 
dem Leergewicht des Fahr- 
zeugs sowie eventueller Zula- 
dung zusammen. 

Gewicht & Geschwindigkeit 
In der Regel beträgt es 3,5 Ton- 
nen. Mit vier Fahrrädern und 
einem vollen Wassertank kann 
das schnell mal überschritten 
werden. Damit gefährdet man 
die eigene Sicherheit und ris- 
kiert ein hohes Bußgeld. Mit- 
reisende zählen übrigens auch 
zur Zuladung. Die alte Devise 

lautet: reisen statt rasen! Eine 
Reisegeschwindigkeit zwi- 
schen 80 und 90 km/h schont 
die Nerven und – dank des 
geringeren Verbrauchs – auch 
den Geldbeutel. Im Durch- 
schnitt verbrauchen Wohn- 
mobile neun bis 14 Liter Diesel 
pro 100 Kilometer. Möglichst 
viel Strecke machen ist nicht 
das Ziel einer Camperreise. 
Stattdessen sollten Reisen- 
de lieber Zeit für Pausen und 
spontane Erkundungstouren 
auf der Strecke einplanen. Wer 
nicht mehr als maximal 200 Ki- 
lometer am Tag einplant, ver- 
meidet Stress. 

Wildcampen verboten 
Wildcampen ist in vielen Län- 
dern verboten. In Deutsch- 
land ist lediglich das einmalige 
„Zwischenübernachten zur 
Wiederherstellung der Fahr-

tüchtigkeit“ erlaubt. Also Fahr- 
zeug für maximal zehn Stun- 
den abstellen und ausruhen, 
ist in Ordnung. Tisch und Stüh- 
le rausstellen und den Grill an- 
werfen, ist verboten. Gerade in 
der Ferienzeit sollte man vorab 
lieber einen Stellplatz auf dem 
Campingplatz reservieren. Das 
geht auch bequem online. 

Probefahrt empfohlen 
Wer das erste Mal mit einem 
Wohnmobil unterwegs ist, 
sollte sich vorab mit den Di- 
mensionen und dem Fahrver- 
halten des großen Gefährts 
vertraut machen. Reisemobi- 
le haben beispielsweise ein 
anderes Bremsverhalten und 
andere Sichtverhältnisse als 
Pkws. Auf einem großen Park- 
platz kann man vor der Reise 
schon mal ein bisschen üben. 
Mehr Sicherheit gewinnt man 

bei einem  Fahrsicherheitstrai- 
ning speziell für Wohnmobile. 

Während der Fahrt 
Während der Fahrt Ka � ee 
kochen oder ein Nickerchen 
im Campingbett machen, ist 
nicht erlaubt. Alle Mitfahrer 
sollten angeschnallt auf ihren 
Plätzen sitzen. Damit den Kin- 
dern auf der Fahrt nicht lang- 
weilig wird, am besten vorab 
Malsachen und Hörspiele 
einpacken bzw. downloaden. 
Und für den Ka � ee dann lie- 
ber rausfahren und eine Pause 
einlegen. Für eine entspannte 
Fahrt rät der ADAC, sich vor 
Urlaubsbeginn über die Vor- 
schriften entlang der Strecke 
und am Zielort zu informieren. 
Denn im europäischen Aus- 
land gelten unterschiedliche  
Regelungen auf Straße und 
Campingplatz. (ADAC/red)

1
koll-0239-15__90x95__Seite1-Auto-Zweirad-2025-24-campingfreiheit

Foto: Foto: cookelma / gettyimages Plus

 Nicht überall ist Campen erlaubt. Wo 
die Campingfreiheit anfängt und wo 
sie aufhört, erfahren Sie über diesen 
QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/campingfreiheit/

2025-24_AutZwe_ThKoll-Seite-1-90x95
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KFZ-Lackierungen • Karosserie-Instandsetzung
Remsweg 13 
73660 Urbach
Telefon 07181/8 980 5 
info@neuhaeuser-lack.de

Foto: Merpics/ iStock / Getty Images Plus

www.nussbaum.de/themen/
https://go.nussbaum.de/campingfreiheit/
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Kinderseite

Text: ChatGPT 
Bilder: Getty Images

Der erste Telefonanruf war vor über 140 Jahren! 
Alexander Graham Bell erfand 1876 das erste  
funktionierende Telefon. Sein berühmter erster Satz war: 
„Mr. Watson, kommen Sie her, ich brauche Sie!“ 
 
Früher gab es keine Handys – nur Schnurtelefone! 
Menschen mussten zu Hause oder in einer Telefonzelle 
telefonieren. Die Telefone waren mit einer Schnur an der 
Wand verbunden. 
 
Telefonieren funktioniert mit elektrischen Signalen. 
Wenn du sprichst, verwandelt das Telefon deine Stimme 
in Signale. Diese reisen durch Kabel oder über Funkwellen 
und werden beim anderen Telefon wieder in Töne zurück- 
verwandelt. 
 
Handys sind eigentlich Mini-Computer. 
Smartphones können nicht nur telefonieren, sondern auch 
Fotos machen, Spiele spielen, ins Internet gehen und noch 
viel mehr. 
 
Es gibt Notrufnummern – ganz wichtig zu wissen! 
In Deutschland kannst du bei einem Notfall 112 wählen 
(z. B. bei Feuer oder Unfall) oder 110, wenn du die Polizei 
brauchst. 
 
Telefonieren kostet heute manchmal gar nichts mehr! 
Mit Apps wie WhatsApp, FaceTime oder Zoom kann man 
übers Internet telefonieren – oft kostenlos, solange man 
WLAN hat.

Hallo? Wer ist da? –  
Spannendes rund ums Telefon!

2. Wie hießen alte Telefone, bei denen man die Nummer drehen muss- 
te? 
A) Drehscheibentelefone 
B) Schiebetelefone 
C) Dreh-Würfel

1. Wer gilt als Erfinder des Telefons? 
A) Thomas Edison 
B) Alexander Graham Bell 
C) Albert Einstein

3. Was brauchst du, um mit dem Handy über das Internet zu telefonieren? 
A) Eine Taschenlampe 
B) WLAN oder mobiles Internet 
C) Einen Fernseher

4. Was bedeutet „smart“ bei einem Smartphone? 
A) Dass es besonders teuer ist 
B) Dass es besonders klug ist und viel kann 
C) Dass es klein ist

Lösungen: 
1. B) Alexander Graham Bell 
2. A) Drehscheibentelefone
3. B) WLAN oder mobiles Internet
4. B) Dass es besonders klug ist 
und viel kann

 „Klingeling mit Professor Piep!“
Eines Morgens wurde Ben durch ein merkwürdiges Geräusch 
geweckt: 
„Piep-plopp-klingeling-düüüüüt!“ 
Er sah sich um – es war nicht sein Wecker, nicht das Handy, 
sondern… ein Sprechendes Telefon mit Schnurrbart, das auf 
seinem Schreibtisch saß!  
„Guten Morgen! Ich bin Professor Piep, das klügste Telefon der 
Welt!“, sagte das Ding und wackelte mit seiner Antenne. 
„Äh… ein sprechendes Telefon?“, staunte Ben. 
„Jawohl! Und ich nehme dich mit auf eine Zeitreise in die Welt 
der Telefone! Festhalten!“ 
ZAP! Ein Blitz – und schon stand Ben in einem alten Wohnzim- 
mer. Ein riesiges schwarzes Telefon mit Wählscheibe stand dort. 
„Das war das Telefon deiner Urgroßeltern! Damals musste man 
eine Nummer richtig drehen! Keine Knöpfe, keine Emojis – nur 
krrrrr-klick-krrrrrr“, erklärte Professor Piep. 
ZAP! Nächster Stopp: Eine Telefonzelle auf der Straße. 
„Und hier! Früher mussten Leute rausgehen, um zu telefonie- 
ren! Und Münzen einwerfen! Stell dir das mal bei Regen vor!“ 
Ben lachte. „Zum Glück hab ich mein Handy!“ 
„Stichwort!“, rief Professor Piep, und ZAP! – sie landeten in der 
Gegenwart. 
„Heutige Handys sind eigentlich Mini-Computer. Du kannst 
chatten, Videos drehen, sogar Raketen starten – naja, fast.“ 
„Aber ...“, sagte Ben, „das Wichtigste ist doch, mit anderen zu 
sprechen!“ 
Professor Piep nickte weise. „Und zu wissen, wann man lieber 
das Handy weglegt. Beim Essen zum Beispiel. Oder im Unter- 
richt.“ 
Er grinste. „Oder wenn ein sprechendes Telefon aus dem Nichts 
auftaucht!“ 
Ben lachte. „Du bist echt verrückt!“ 
„Verrückt? Nein – verKABELT!“ 
Düüüüüüüüüt! – und schon war Professor Piep verschwunden. 
Ben sah auf sein Handy. Kein Anruf. Kein Piepen. Nur ein Klebe- 
zettel, der auf dem Bildschirm klebte: 
„Ruf mal wieder jemanden an, den du gern hast.“
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Theater unter freiem Himmel:  
Freilichtbühnen in Baden-Württemberg

 

https://go.nussbaum.de/freilichtbuehnen

Die schönsten Frei- 
lichtbühnen Baden- 
Württembergs im 
Überblick mit Infos 
zu den Spielstätten 
sowie eine Liste mit 
vielen weiteren Frei- 
lichtbühnen in Baden-Württemberg gibt 
es hier oder unter diesem Link

Im Hof der „Götzenburg“ Theater live erleben:  
Bei den Burgfestspielen Jagsthausen ist das möglich.

Kultur unter freiem Himmel erleben? Gerade 
im Sommer, wenn es in den Theatersälen eher 
stickig ist, sind Freilichtbühnen eine gute Al- 
ternative. Ein Glück, dass Baden-Württemberg 
hier eine reiche Auswahl zu bieten hat - mit 
den Volksschauspielen Ötigheim findet man 
hier sogar die größte Amateur-Freilichtbühne 
Deutschlands. Und aktuell herrscht bei den 
Freilichttheatern Hochsaison. Wenn die Tem- 
peraturen stabil bleiben und Regen eher Man- 
gelware ist, steht auch einem kleinen Theater- 
ausflug an der frischen Luft nichts im Wege. 
Von Juni bis September können überall im 
Ländle Aufführungen besucht werden. Die 
Palette reicht vom Musical über Mundart-Ko- 
mödien bis zu Klassikern wie Wilhelm Tell & Co. 
Viele der Inszenierungen eignen sich auch be- 
sonders für einen Besuch mit der Familie.

Theatergenuss in der Natur 
Dem Ideenreichtum bezüglich der Spielört- 
lichkeiten sind kaum Grenzen gesetzt. Man 
findet Freilichtbühnen in Schlössern oder 
Burgruinen ebenso, wie in Parkanlagen, auf- 
gelassenen Steinbrüchen, mitten im Wald, ja 
sogar in Schluchten oder unmittelbar an Flüs-

sen oder Seen, immer aber in der frischen Luft. 
Oftmals weist schon der Name der Bühne auf 
die jeweilige Örtlichkeit hin: So ist beim Na- 
turtheater Waldbühne Sigmaringendorf der 
Name genauso Programm wie in den Natur- 
theatern Reutlingen oder Renningen.

Was fürs Auge 
In der Regel sind die Ensembles groß und viel- 
fältig und meistens stehen Profis gemeinsam 
mit Laiendarstellern auf den Bühnen. Denn im 
Gegensatz zu den oft eher kleineren Theater- 
sälen können sich hier Bühnenbauer und Re- 
quisiteure mal so richtig austoben. 

Rekordverdächtig 
Die besucherstärkste und mit 3600 überdach- 
ten Sitzplätzen größte Amateurfreilichtbüh- 
ne Deutschlands bieten die Volksschauspiele 
Ötigheim bei Rastatt. Das seit 1906 bestehen- 
de Freilichttheater wird laut der Devise „Volk 
spielt fürs Volk“ bis heute von einem Verein be- 
trieben und bietet eine breite Palette an Auf- 
führungen. Dieses Jahr geht es unter anderem 
ins „Weiße Rössl“, ins italienische Bassa, wo Don 
Camillo und Peppone herzhaft streiten, oder 

nach Lönneberga, wo Michel seine Streiche in 
Form von Holzmännchenschnitzen im Tisch- 
lerschuppen büßt.

In Jagsthausen bieten die Burgfestspiele be- 
reits seit 1950 im Burghof der „Götzenburg“ 
jährlich ein abwechslungsreiches Theater- 
programm. Im Mittelpunkt steht dabei – wie 
könnte es anders sein - der Hausherr: Goethes 
„Götz von Berlichingen“ ist ein Muss für die 
Intendanten. Daneben finden sich dieses Jahr 
Stücke wie „Der Sonnenkönig“, Musicals wie 
„Jesus Christ Superstar“ und für Kids gibt es 
dieses Jahr „Die drei ??? Kids“.

Mit Abo sparen 
Abonnentinnen und Abonnenten eines kos- 
tenpflichtigen Nussbaum Amts- oder Mittei- 
lungsblattes sparen in Jagsthausen übrigens 
10 % auf aus gewählte Tickets.

Doch auch in Heidelberg oder Zwingenberg 
am Neckar locken jedes Jahr Schauspielerin- 
nen und Schauspieler mit spannenden Insze- 
nierungen ein großes Publikum an. Schauen 
Sie mal rein. (jr)

Theater hautnah: 
Bei den Freilichtbühnen 

wie hier bei Götz von 
Berlichingen in Jagst- 

hausen ist man mitten- 
drin im Geschehen.

Foto: Burgfestspiele Jagsthausen

Foto: Lutz Schelhorn

https://go.nussbaum.de/freilichtbuehnen
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Sanierung
Holz Dach Wand · Bad Blech Heizung

0176 325 634 64 

(0 71 81) 8 15 44 

komplett!

Mühlstraße 28 · Urbach · zimmerei-ricker.de

Mühlstraße 18 
Urbach 
haerer-urbach.com

Das Handwerker- 
Team aus Urbach

ist bereit für 
Ihr Projekt.

Lebensqualität im Alter. 
24-Stunden-Pflege 
im eigenen Zuhause.

Wir vermitteln qualifiziertes 
Pflegepersonal für die Betreuung 
und Pflege bei Ihnen Zuhause.

PflegePiloten GmbH 
Werkstraße 24 · 71384 Weinstadt 
Tel.: 07151 –165 88 40 
www.pflegepiloten.de

Wir beraten 
Sie kostenfrei:

07151 –
165 88 40

Schadstoff entsorgung für Gewerbebetriebe
An unserem Standort in Plüderhausen können Sie Ihre 
gewerblichen Schadstoff e fachgerecht entsorgen.

Das können Sie bei uns abgeben:
� Altöl
� Batterien und Akkus
� Chemikalien
� Farben und Lacke
� Pfl anzenschutzmittel
� Spraydosen
� uvm.

Sie haben noch Fragen? Unser geschultes Fachpersonal in 
Plüderhausen steht Ihnen gerne zur Verfügung!

Schadstoff service, Heusee 10, 73655 Plüderhausen 
Telefon: 07181 / 96452 - 0 
E-Mail: schadstoff service@goa-online.de

Die Summe der vielen, kleinen 
Besonderheiten Baden-Württembergs

He� ha� 
www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

Mit Volldampf durchs Ländle

Wo die Sieder tanzen
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Rosige Zeiten
Im Reich der stachligen Schönen

Prunkvolles Erbe

Die Kelten im Ländle

Uffrur!
500 Jahre Bauernkrieg
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Jetzt im Handel

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

Grenzenlose Vielfalt mit News, Events, 
Profile und mehr aus deiner Region auf 
www.nussbaum.de

www.pflegepiloten.de
www.mein-laendle.de
www.nussbaum.de
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